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Liebe Leserinnen und Leser

Wie würden Sie Ihren Ar-
beitsplatz einem breiten
Publikum vorstellen? Was
wäre Ihnen wichtig, dass
andere Menschen davon
erfahren würden? Würden
Sie mehr beschreiben, wie
es aussieht? Oder was die
Menschen an Arbeiten erle-
digen? Oder würden Sie gar
nur mit Bildern arbeiten?
Die Klasse 9d des Längen-
steins hat sich mit ihrem
«Arbeitsplatz» ausein-
andergesetzt und stellt Ih-
nen in dieser Nummer das Schulzentrum Län-
genstein vor. Aus ihrer ganz persönlichen Sicht,
mit ihrer speziellen Gewichtung. Das Haupt -
augenmerk liegt dabei auf Zahlen und Fakten,
auf Messbarem und Vergleichbarem. Dabei ha-
ben die Schülerinnen und Schüler auch mal eine
etwas andere, speziellere Sicht auf den Längen-
stein geworfen. So etwa, dass Mathematik we-
sentlich beliebter ist als Französisch, oder dass
der gute alte Rock’n’Roll einen Tick mehr gehört
wird als HipHop.

In Notfällen
Polizei 117
Feuerwehr 118
Ambulanz 144

Abfuhrkalender Dezember 2008
Die Gemeinde Spiez ist für die Kehrichtabfuhr in zwei Kreise einge-
teilt. Auf dem Abfuhrkalender, den Sie mit der SpiezInfo Dezember
2007  erhalten haben, können Sie sich orientieren.

Kehrichtabfuhr Kreis 1 4 11 18 22 29
Kreis 2 2 9 16 23 30

Grünabfuhr 8
Papierabfuhr 10 24
Kartonabfuhr Kreis 1 17

Kreis 2 3 31

Auch wenn man sich noch so
Mühe gibt, einen Arbeitsplatz
gut und genau zu beschreiben,
etwas ist sehr schwierig einzu-
fangen: die Atmosphäre, die
herrscht. Die Art, wie sich die
Jugendlichen und die Lehr-
kräfte begegnen, wie mitein-
ander umgegangen, wie ge-
lernt wird und so Fortschritte
erzielt werden. Oft haben die
Kinder ein mulmiges Gefühl,
wenn sie ihr Primarschulhaus
verlassen und in den Längen-
stein gehen müssen. Die 
Ängste erweisen sich als unbe-
gründet, rasch finden sie die

neue Umgebung toll, freuen sich über neue Kol-
leginnen und Kollegen und sind bald einmal
stolz, zu den Grossen zu gehören.
Der Längenstein ist ein lebendiger Lernort, an
dem Leistung verlangt wird, in einer Atmosphäre
des gegenseitigen Vertrauens und Respekts, mit
vielen Freiräumen und klaren Regeln. Jede Schü-
lerin, jeder Schüler unseres Schulhauses, alle
Lehrkräfte und der Hauswart mit seinem Putz-
team sind ein Teil dieser Lebendigkeit.

Klasse 9d, Längenstein
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Die Schülerinnen und Schüler der Klasse 9d,
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Das Schulhaus
Im Herbst 1906 kam die Idee auf, ein Sekundar-
schulhaus in Spiez zu bauen. In den Jahren 1907
und 1908 wurde das Projekt in Angriff genom-
men. Am 31. Oktober 1909 erfolgte die Einwei-
hung des Sekundarschulhauses. Zu dieser Zeit
stand erst das Gebäude «A». Dann im Jahre 1956
wurde das Hauswirtschaftsgebäude gebaut. Im
Jahre 1957 baute man wegen den stark steigen-
den Schülerzahlen den Mittelbau, das Gebäude
«B». 1968, elf Jahre später – die Babyboomer er-
reichten das Sekundarschulalter – wurde das Ge-
bäude «C» (Neubau) errichtet. In den letzten Jah-
ren wurden sowohl das Gebäude C wie auch das
Hauswirtschaftsgebäude saniert.

Die Entwicklung der Schüler- und Lehrerzahlen
seit 1961

Zu beachten ist, dass bis 1996 nur die Sekundar-
schule im Längenstein war, seit der Einführung
des Modells 6/3 aber alle Oberstufenschüler im
Längenstein den Unterricht besuchen.

Jahr 1961 1981 2008

Anzahl Schüler 260 375 402

Anzahl Lehrer 10 20 41

Zahlen zum Schulzentum Längenstein
• 402 Schülerinnen und Schüler
• 41 Lehrpersonen,

Spiezbergstrasse 8, 3700 Spiez
Telefon 033 655 33 68
schulleitung@laengenstein.ch

W
o

h
n

q
u

a
lit

ä
t

Tüll-, Dekor- oder Raff-Vorhänge, 
Garnituren und hauseigener 
Nähservice

Teppich, Linoleum, Kork, Novilon, 
PVC- und Kautschuk-Bodenbeläge

Vertikal-Lamellen, Rollo, Jalousie, 
Plissée und Insektenschutz

Laminat und Parkettboden, 
Parkett schleifen, versiegeln

oder ölen
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Informationen
Jeden Tag zwischen 7:35 und 8:25 Uhr betreten
201 Schüler und 198 Schülerinnen das Schul -
areal des Längensteins. Die älteste Schülerin ist
dabei 17 Jahre alt (15. Juli 1991), der jüngste
Schüler erst 11½ Jahre (1. Januar 1997).

Nach dem Läuten verteilen sich alle in die 20
Klassenzimmer. Das Schulzentrum Längenstein
ist eine rauchfreie Zone. Rund 60 Prozent der
Schülerinnen und Schüler haben letztes Jahr am
Nichtraucherprojekt der Schule teilgenommen.

41 Lehrer unterrichten am Längenstein und ver-
suchen ihre Schüler und Schülerinnen so gut wie
möglich auf das zukünftige Leben vorzubereiten. 

Die Schulanlage besteht aus ungefähr 90 Räu-
men: Klassenzimmer, Fachräume, Toiletten und
Kellerräume zählen dazu. Im ganzen Schuljahr
2008/09 werden 31863 Lektionen unterrichtet.

Dies entspricht 817 Lektionen pro Woche oder
163 Lektionen pro Schultag! Für die Schüler
mehr als genug.

Jedes Schuljahr wird mit einem kulturellen An-
lass eingeläutet. Dort werden die neuen Schüle-
rinnen und Schüler begrüsst. Die Schulleitung
gibt ihr Motto für das Schuljahr bekannt. Am
Ende des Schuljahres werden die 9. Klässler in
 einer Schlussfeier aus der obligatorischen Schul-
zeit entlassen.

In jedem Schuljahr findet in der 3. Schulwoche
eine Spezialwoche statt, in welcher die 7. bis 9.
Klassen ganz unterschiedliche Projekte realisie-
ren. Neben dem obligatorischen Unterricht kön-
nen zurzeit über 20 freiwillige Angebote der
Schule besucht werden. Einige vertiefen spezielle
Aspekte eines Schulfaches, andere dagegen ha-
ben nur sehr wenig mit den traditionellen Schul-
fächern zu tun.

Angebote der Schule
Die Angebote können Themen aus Schulfächern
beinhalten, aber auch andere Kursangebote dür-
fen gewählt werden. Den Schülerinnen und
Schülern wird hier die Möglichkeit geboten, et-
was kennen zu lernen, was sie noch nicht kennen
oder können. Dieses Jahr reicht das Angebot von
Persönlichkeitsbildung und Lerntechniken über
Theater und Musik bis zu Sport und Wellness.

Projekte
Im Schulhaus Längenstein gibt es viele verschie-
dene Projekte. Eines davon ist das Nichtraucher-
projekt. Das Ziel des Nichtraucherprojektes ist es,
die Nichtraucher zu ermutigen weiterhin ohne
Nikotin auszukommen oder sogar Raucher zum
Aufhören zu bewegen. Am Ende des Jahres wer-
den alle Nichtraucher mit einem Ausflug be-
lohnt. Das Rauchen, wie auch die Verwendung
von Schnupftabak, Shisha oder anderen Drogen,
wird nicht toleriert.

Ein anderes Projekt ist der Pausenkiosk. Wer Lust
hat, kann in der Grossen Pause «Schoggi» mit
Brot oder andere Sachen mit Jetons kaufen. Der
Erlös des Pausenkiosks, der von den Eltern be-
treut wird, geht an ein Patenkind von World
 Vision.

Sport- oder musisch begabte Kinder können die
Kunst- und Sportklasse besuchen. Das Ziel dieses
Angebotes ist es, den sportlich und musikalisch
talentierten Jugendlichen zu ermöglichen, Trai-
ning und Schule unter einen Hut zu bringen.
Rund 20 Schüler und Schülerinnen profitieren im
Moment von diesem Angebot. In diesem Projekt
werden die Schüler zum Teil vom Unterricht ent-
lastet, andere profitieren von der Gratisnachhilfe
in Mathematik, Französisch oder Deutsch.

Es gibt auch einige Präventionsprojekte wie zum
Beispiel im Bereich Verkehrserziehung. Letztes
Jahr wurde uns von der Polizei einige spannende
Sachen rund um Auto- und Velounfälle gezeigt.
Oftmals gibt es auch Klassenprojekte wie das Be-
malen einer grauen Mauer am Hauswirtschafts-
gebäude durch eine Klasse oder das gemeinsame
Planen und Errichten einer Brücke von zwei sich
bekämpfenden Gruppen am Längenstein.

Ausserschulische Anlässe 
Jedes Jahr wird von den Lehrpersonen für die
Schüler/innen ein Sternmarsch, ein Schneesport-

tag oder eine Expo organisiert. Ein obligatori-
scher Orientierungslauf gehört auch dazu. Neben
dem normalen Unterricht können die Schüler/In-
nen die freiwilligen Angebote der Schule (ADS)
besuchen, und an einem freiwilligen Leichtathle-
tiknachmittag teilnehmen.

1. Sternmarsch. Alle Schüler/-innen und Leh-
rer/-innen werden in Gruppen eingeteilt. Jede
Gruppe startet zum gleichen Zeitpunkt von ei-
nem anderen Ort in der näheren Umgebung von
Spiez, und wandert zurück nach Spiez. Der Treff-
punkt aller Gruppen ist in der Spiezer Bucht.

2. Schneesporttag. Der Schneesporttag ist sehr
lustig für Leute, die gerne Schnee haben. Man
kann frei wählen, ob man Ski fahren, Snowboar-
den, Schlitteln, Schlittschuh laufen oder eine
Schneeschuhwanderung machen will. Die Ski-
und Snowboardgruppen werden nach dem fahre-
rischen Können gebildet (Anfänger, mittel, gut).

3. Expo. Die Expo ist eine Ausstellung sämtlicher
Gegenstände, die im Werken und Handarbeiten
angefertigt wurden. Die Besucher/-innen können
sich in kleinen Bistros verpflegen oder kleine
Showeinlagen geniessen.

Sportanlässe
Wir haben verschiedene sportliche Anlässe, die
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vor, oder erfinden ein spezielles Programm für
die Klasse. Zum Beispiel in der siebten Klasse
2006 führten die Schüler eine Wanderung über
die «Gemmi» durch. Danach vergnügten sie sich
im Leukerbad (Wallis). Die Kennenlernwoche ist
für jede Klasse individuell. 

Landschulwoche (8. Klassen). Jede achte Klasse
führt eine Landschulwoche durch. Die Sport-
lichen machen eine Velotour oder gehen lange
Strecken wandern, die weniger Sportlichen fah-
ren mit dem Zug oder anderen Verkehrsmitteln
irgendwohin um eine Gegend besser kennen zu
lernen oder sich stärker in ein Thema zu ver -
tiefen.

Projektwoche (9. Klassen). Die Neuntklässler ma-
chen ebenso eine Wanderung oder führen eine
Schulreise durch. Sie haben ein Spezialpro-
gramm. Sie haben entweder normal Schule oder
machen einen Ausflug oder eine Schulreise. The-
ater und andere Vorstellungen sind auch möglich.

Schülerrat
Seit ein paar Jahren gibt es im Schulzentrum
Längenstein einen Schülerrat. Der Schülerrat gibt
den Schüler/-innen eine Möglichkeit ihre Ideen
oder Sorgen durch den Klassenchef der Schullei-
tung zu melden. Hier werden auch die Ideen der
Schülerinnen und Schüler erfragt und – wenn
möglich – auch umgesetzt. Die Ideen beziehen
sich auf die Verbesserung der Schule oder die
Unterrichtszeit. Ein Mal pro Schulquartal findet
eine Schülerratsitzung statt. In jeder Klasse gibt
es einen Klassenchef und eine Stellvertretung.
Dieser muss die Aufgaben in das Klassenbuch
einschreiben und ein Mal pro Schulquartal zur
Schülerratsitzung gehen und das, was dort be-
sprochen wird, in kurzer Form der Klasse erklä-
ren. Sie oder er bekommt dann jeweils auch Auf-
träge von der Schulleitung. Diese Aufgaben müs-
sen dann so schnell wie möglich gemacht wer-
den, das heisst bis zu der nächsten Sitzung. 

abwechselnd alle drei Jahre an einem Morgen
stattfinden. Am Nachmittag gibt es dann für die
neunten Klassen einen Lehrer-Schüler-Match im
Fussball und Unihockey. Jedes Jahr nehmen die
Schülerinnen und Schüler am Niedersimmentaler
OL teil.

Der Klassenzehnkampf. Es beteiligen sich alle
Klassen des Schulhauses und er wird in Gruppen
durchgeführt. Einige der Gruppen treten als
Sportler an und einige als Fangruppe. Als Sport-
ler kann man Hindernisschwimmen, Radfahren,
Rollerblades fahren und noch anderes machen.
Die Fangruppe hat einen «eigenen» Wettkampf,
bei dem sie eine einstudierte Show zeigen. 

Der Leichtathletik-Tag. Er wird am Morgen und
als Einzelwettkampf durchgeführt. Die Teilneh-
mer messen sich in Leichtathletiksportarten, wie
z.B.: Kugelstossen, Hochsprung, Weitsprung und
Schnelllauf.

Der Gruppentriathlon. Man kann ihn einzeln
oder in 4- bis 5-er Gruppen bestreiten, die inner-
halb der Klassen gebildet werden. Er beginnt mit
Schwimmen in der Badi, der Nächste läuft bis
zum Gemeindehaus, der Dritte läuft weiter bis
zur Dürrenbühl Turnhalle und der Letzte fährt
noch mit dem Fahrrad durch den Rustwald. So
geht es auch wieder zurück in die Badi.

Die Spielturniere. Es werden Gruppen in der
Klasse gebildet, die dann gegen Gruppen aus an-
deren Klassen spielen. Gespielt werden verschie-
dene Spiele wie: Basketball, Unihockey und vie-
les mehr.

Spezialwochen
Kennenlernwoche (7. Klassen). Jedes Jahr gibt es
im Längenstein eine Spezialwoche. Die Siebt-
klässler haben eine Kennenlernwoche, in welcher
sie sich besser kennen lernen. Jeder oder jede
Klassenlehrer/-in bereiten spezielle Schulreisen
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Der Gemeinderat bedankt sich
5. Dezember – Tag der Freiwilligen

Die unbezahlte Arbeit von Freiwilligen ist in
allen Gemeinden und Städten ein wichtiger Be-
standteil des Dienstleistungsangebots. Es sind
unzählige Aufgaben, die von Freiwilligen aus-
geübt werden. 

Die Führung eines Vormundschaftsmandates, die
Ausübung eines Exekutivamtes, das Engagement
zugunsten der verschiedenen Sport- und Kultur-
vereine und Organisationen tragen wesentlich
zum Leben in der Gemeinschaft bei. Eine Viel-
zahl freiwilliger und ehrenamtlicher Tätigkeiten
prägen die Wohn- und Lebensqualität einer Ge-
meinde. Mehr noch: Politische Gemeinden sind
auf die freiwillige und ehrenamtliche Mitarbeit
der Bevölkerung angewiesen. Es wird jedoch im-
mer schwieriger, Menschen für unbezahlte Arbeit
zu gewinnen. 

Tag der Freiwilligen
Die UNO-Vollversammlung hat den 5. Dezember
zum Tag der Freiwilligen erklärt und erinnert
auch dieses Jahr wieder an die grosse Zahl der
Menschen, die sich im Interesse der Gemein-
schaft freiwillig und ehrenamtlich engagieren.
Sie ruft auf, das Bewusstsein für den wichtigen
Beitrag zu stärken, den Freiwillige leisten. So sol-
len noch mehr Menschen ermutigt werden kön-
nen, sich zu engagieren. 

Dank der unbezahlten Arbeit einer Vielzahl von
Menschen funktioniert die Gesellschaft Tag für
Tag. Diese Arbeit dient allen, auch jenen, die sie
leisten. Freiwilligenarbeit ermöglicht soziale
Kontakte und Integration. 

Dank des Gemeinderates...
Der Gemeinderat möchte an dieser Stelle den in
den verschiedensten Bereichen des gesellschaft-
lichen Lebens in der Gemeinde Spiez freiwillig
und ehrenamtlich Tätigen von ganzem Herzen
danken! 
Mit berechtigtem Stolz können wir heute sagen,
dass die Gemeinde Spiez auf eine grosse Anzahl
von freiwillig und ehrenamtlich tätigen Men-
schen zurückgreifen darf. Freiwillig Tätige sind
eine wichtige Stütze der Gemeinschaft, indem sie
zur gesellschaftlichen Integration, zur Struktu-
rierung des Tagesablaufes auch gerade von jun-
gen Menschen wesentlich beitragen und so jahr-
ein und jahraus eine nicht bezahlbare Arbeit lei-
sten. 

...und Anerkennung
Anlässlich der September-Sitzung des Grossen
Gemeinderats konnten verschiedene Mitbürge-
rinnen und Mitbürger für ihr grosses freiwilliges
und ehrenamtliches Engagement geehrt werden. 

Herzlichen Dank, dass Sie sich auch in Zukunft
ehrenamtlich für unsere Gemeinde engagieren!

Der Gemeinderat

Umfragen und Statistisches
Wir haben versucht, mit einer Umfrage Wissens-
wertes und auch etwas Ausgefallenes über den
Längenstein herauszufinden.

Hätten Sie gedacht, dass Mathematik unter den
«kopflastigen» Fächern das beliebteste Fach am
Längenstein ist? Und Biologie das unbeliebteste?
Da entsprechen die Resultate bei den weniger
kopflastigen Fächern eher den Erwartungen:
Sport ist deutlich das beliebteste Fach, gefolgt
von Musik.

Kopflastige Fächer

Wir haben auch herausgefunden, dass fast ein
Drittel der Schülerinnen und Schüler blaue
 Augen hat, ein Fünftel Brillenträger und fast 
10 Prozent aller Jugendlichen Linkshänder sind.
Wie viele blauäugige Brillenträger gibt es wohl,
die auch noch Linkshänder sind… »
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Ganz interessant ist auch die Frage, welcher
 Musik stil am meisten Anklang findet unter den
Jugendlichen. Und da ist doch der gute alte 
Rock’n’Roll knapp vor dem HipHop am beliebte-
sten. Ganz schön erstaunlich, nicht wahr?

Musik

Wir wollten auch noch wissen, wie die Sternzei-
chen an unserer Schule verteilt sind. Die meisten
Sternzeichen sind recht gleichmässig vertreten,
aber warum gibt es wohl so wenige «Löwen -
kinder» am Längenstein?
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Öffnungszeiten über die Festtage
Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern ein frohes Fest

Die Büros der Gemeindeverwaltung sind über die
Festtage wie folgt geöffnet:

• Montag und Dienstag, 22. + 23. Dezember
sowie 29. + 30. Dezember, 
normale Öffnungszeiten

• Mittwoch, 24. + 31. Dezember, 
09.00 Uhr – 11.30 Uhr

• Ab Montag, 5. Januar, gelten die normalen
Öffnungszeiten

Am 25./26. Dezember und 1./2. Januar bleibt die
Verwaltung geschlossen.

Der Werkhof bleibt vom 22. Dezember bis
2. Januar geschlossen. Der Winter-Pikettdienst
ist gewährleistet. Ab 5. Januar gelten wieder
die normalen Öffnungszeiten.

Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern
frohe Festtage und einen guten Rutsch ins neue
Jahr!

Der Gemeinderat

12 Tempo 30-Zonen sind realisiert
Massnahme des Verkehrsrichtplans umgesetzt

Die Einführung der Tempo 30-Zonen in allen
im behördenverbindlichen Verkehrsplan aufge-
führten Quartieren ist abgeschlossen. In der
Gemeinde Spiez gibt es nun total 12 Tempo-
30-Zonen. 

Die Sicherheitskommission hat im Jahr 2003 be-
schlossen, bis 2008 in allen im behördenverbind-
lichen Verkehrsrichtplan aufgeführten Quartieren
die Zonensignalisation Tempo 30 umzusetzen.
Aufgrund der umfangreichen Vorarbeiten (Ver-
kehrsplanung und Messungen) sowie der finan-
ziellen Möglichkeiten konnte pro Jahr in einem
bis zwei Quartieren Tempo 30 eingeführt werden. 

In folgenden Gebieten wurde die Tempo 30-Zone
umgesetzt:

Jahr Gebiet /Umsetzung Zonensignalisationen
2003 Spiezmoos/Spiezberg
2004 Bühl/Eichhalde/Parkstrasse/Faulenbachweg
2005 Kornweidli/Neumatte und Hollee in Einigen
2006 Grueb/Platte und Talboden/Lochmühle im

Spiezwiler
2007 Bürg-Ost (Kummli/Quellenhofweg) und

Kirschgarten/Allmendweg in Faulensee
2008 Gebiet zwischen Krattigstrasse und

 Hondrichstrasse in Spiez resp. Hondrich
sowie Güetital in Faulensee

Mit der Signalisation der Tempo 30-Zone im Ge-
biet zwischen Krattigstrasse, Hondrichstrasse
und Moosboden in Spiez respektive Hondrich so-
wie der Zone im Güetital hat das umfangreiche
Projekt seinen Abschluss gefunden. In der Ge-
meinde Spiez gibt es nun total 12 Tempo-30-
Zonen. Im Jahr 2000 wurden bereits die Zonen
Bürg/Schachen und Strättlighügel (unter der
 Feder führung der Stadt Thun) realisiert. 

Die Verkehrsmassnahmen mussten jeweils publi-
ziert werden. Die Verantwortlichen der Abteilung
Sicherheit sowie der Sicherheitskommission freut
es speziell, dass gegen keine Massnahme eine Be-
schwerde eingereicht wurde. Die Vorteile der
Tempo-30-Zonen werden somit von der Bevölke-
rung erkannt und getragen.

Die Sicherheit und Wohnqualität wird in Quartie-
ren mit Tempo 30 nachweislich durch Reduktion
der gefahrenen Geschwindigkeiten und Vermin-
derung des Durchgangsverkehrs verbessert. In 
einer Tempo 30-Zone gilt grundsätzlich der
Rechtsvortritt und die Anbringung von Fuss-
gängerstreifen ist mit wenigen Ausnahmen un-
zulässig. In den meisten Tempo 30-Zonen gilt
ausserhalb markierter Parkfelder ein generelles
Parkverbot.

Abteilung Sicherheit Spiez

Neujahrsapéro im Schloss Spiez
Der Gemeinderat Spiez lädt die Bevölkerung 

herzlich zu einem Neujahrsapéro ein.

Neujahrstag, 1. Januar
10.30 – 12.00 Uhr

Schloss Spiez 

bei schönem Wetter im Innenhof
bei schlechter Witterung in der Eingangshalle

Der Gemeinderat freut sich, mit Ihnen auf das
neue Jahr anzustossen. 

Der Gemeinderat

Die Pforte zur Tempo 30-Zone im Gebiet zwischen
Krattigstrasse, Hondrichstrasse und Moosboden.
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Wie man ohne Rauch anfeuert
Tipps zur Senkung des Schadstoffausstosses im Cheminée

Dank der neuen Anfeuermethode (vgl. Bilder)
kann der Schadstoffaustoss beträchtlich ge-
senkt werden. Trockenes, naturbelassenes Holz
und die richtige Bedienung des Ofens erleich-
tern die Holzfeuerung. Zudem kann die neue
Anfeuermethode auch bei Zentralheizungen
und Kachelöfen eingesetzt werden. Die Umwelt
wird es Ihnen danken.

Auf den ersten Blick ist es überhaupt nicht lo-
gisch, ein Feuer oben und nicht unten anzuzün-
den. Aber versuchen Sie es selbst: Fast kein
Räuchlein ist zu sehen oder zu riechen. Das freut
nicht nur die Umwelt, sondern auch die Nach-
barn. 
Zuerst brennt die Anfeuerhilfe (z.B. wachsge-
tränkter Holzwolleknäuel), dann das Anfeuerholz
und wenig später der ganze Stapel. Nicht zu gro-
bes oder gar feuchtes Anfeuerholz verwenden
und nicht vergessen, die Luftklappen zu öffnen.
Die neue Anfeuermethode eignet sich für alle
Holzfeuerungen, bei welchen die Abgase den
Feuerraum nach oben verlassen. Die meisten
Feuerungen im Wohnbereich – vom Cheminée
über den Kaminofen bis zum Speicherofen – ha-
ben einen oberen Abgasausgang und können
deshalb mit dieser neuen Methode angefeuert
werden.

Von oben nach unten
Das Holz brennt dabei schrittweise von oben
nach unten ab. Die entstehenden Gase strömen
durch die heisse Flamme und verbrennen voll-
ständig. So lassen sich unnötige Rauch- und
Schadstoffemissionen vermeiden. Zudem ver-
läuft die Verbrennung kontrollierter als beim
 früher üblichen Anfeuern von unten. – Wo
Rauch ist, ist immer auch Feinstaub. Bei richti-

gem Betrieb brennt das Holzfeuer jedoch nach
spätes tens 15 Minuten rauchfrei. Sie können da-
mit selber beurteilen, ob Sie sauber heizen.

Nur trockenes naturbelassenes Holz
Verbrennen Sie nur sauberes, naturbelassenes
und trockenes Holz, das ein bis zwei Jahre an
 einem geschützten Ort gelagert wurde. Vor Ge-
brauch sollten Sie das Brennholz mindestens 
einen Tag in einem beheizten Raum aufbewah-
ren, denn nicht nur nasses, sondern auch kaltes
Holz brennt schlecht.

Den Ofen richtig bedienen
Optimal läuft Ihre Holzfeuerung, wenn Sie
ausserdem die folgenden goldenen Regeln be-
achten: Drosseln Sie das Feuer nicht durch Ein-
schränkung der Luftzufuhr oder Schliessen der
Kaminklappe. Legen Sie erst dann einzelne
Scheite nach, wenn nur noch eine starke Glut
vorhanden ist. Schliessen Sie die Luftklappe und
den Kaminschieber erst, wenn Sie das Feuern be-
enden, d.h. die Glut kaum mehr sichtbar ist, da-
mit der Ofen nicht zu rasch auskühlt.

Zentralheizungen und Kachelöfen
Eine neue Anfeuermethode gibt es auch für Holz-
feuerungen mit «unterem Abbrand» wie Zentral-
heizungen und Kachelöfen. Das Prinzip ist ähn-
lich. Die Anzündhilfe wird jedoch direkt vor der
Öffnung platziert, durch welche die Abgase den
Feuerraum verlassen. Gerade bei diesen leis -
tungsfähigeren Anlagen kann der Schadstoffaus-
stoss mit dem richtigen Holz und der richtigen
Anfeuermethode massiv gesenkt werden. 

Änderungen zum Fahrplanwechsel
Die Nachfrage bestimmt das Angebot

Unabhängig von der Übernahme des Busver-
kehrs in der Region Spiez durch Postauto zum
Fahrplanwechsel 2008 – genau ab 14. Dezem-
ber 2008 – ändern die Routen Faulensee und
Spiezwiler-Hondrich. Die Verbindung in die
Bürg bleibt bestehen.

Vor vier Jahren war die direkte Busverbindung
der Linie 63 Spiez-Hondrichstrasse–(Haltestelle
Doren)-Hondrich via Spiezwiler-Studweidstasse
umgeleitet worden. Ab Spiezwiler war die Nach-
frage so gering, dass die für den Ortsverkehr zu-
ständige Sicherheitskommission der Gemeinde
Spiez in Absprache mit Postauto AG den Busver-
kehr wieder direkt via Doren nach Hondrich-
Spiezwiler leitet. Spiezwiler behält aber den
Halbstundentakt; die alternierende Fahrt via
Hondrich dauert nur zwei bis drei Minuten län-
ger. Dafür werden die Anschlussbeziehungen im
Bahnhof Spiez optimiert. Fürs Studweidquartier
bleibt die Haltestelle Sibirienkurve erhalten.

«Möve» statt Güetital im Sommer
Die Linie 65 nach Faulensee wendet künftig in
den Sommermonaten (ab 5. April 2009) beim
Hotel-Restaurant Möve statt im Güetital. Wäh-
rend den kommenden Wintermonaten (ab 14.
Dezember 2008 bis 4. April 2009) fährt der Orts-
bus jedoch weiterhin ins Güetital. Die Bevölke-
rung wird aufgerufen, den Bus rege zu benutzen,
denn die bisherigen geringen Passagierzahlen
rechtfertigen eigentlich diese Streckenführung
nicht mehr. 
Von der neuen Sommer-Verbindung profitieren
auch die Benutzer des Bootshafens und die Ju-
gend- und Freizeitanlage Blue Turtle. Den Güeti-
talbewohnern steht ein Fussweg zur Möve zur
Verfügung, der aber nur teilweise beleuchtet und

nicht behindertengerecht ausgebaut ist. Die Hal-
testelle Angernstrasse bleibt während der Som-
mer-Streckenführung zur Möve bestehen. 

«Falsche» Fahrpläne
Die kurzfristig vorgenommene Anpassung an der
Routenführung (Güetital statt Möve in den Win-
termonaten) der Linie 65 konnte in den gedruck-
ten Fahrplänen leider nicht mehr berücksichtigt
werden. Die Abfahrtszeiten sind – egal ob vom
Güetital oder von der Möve aus abgefahren wird
– jeweils dieselben.

Das bleibt unverändert
Weiterhin sehr wichtig für den Ortsverkehr Spiez
sind die bereits jetzt bestehenden Nachtverbin-
dungen bis zur Möve mit dem Bahnersatz-Bus
Spiez-Interlaken von 20 Uhr bis Mitternacht. Die
in die Linie 65 integrierten Verbindungen ins
Bürgquartier bleiben ebenfalls unverändert er-
halten.

Zweijährige Versuche
Die Anpassungen sind Versuche. Die Postauto-
Busse verfügen über elektronische Fahrgastzäh-
ler, mit welchen genau festgestellt werden kann,
wie gefragt die einzelnen Destinationen sind. Der
Versuchsbetrieb wird zeigen, welche Angebote
allenfalls später angepasst werden müssen. Stei-
gen die Fahrgastzahlen nicht, droht eine Aus-
dünnung des Fahrplans. Die Anpassungen sind
mit Postauto Schweiz und dem Amt für öffent-
lichen Verkehr (AöV) einvernehmlich abgespro-
chen worden. Die Änderungen wären zudem
auch mit der Weiterführung der Buslinien durch
die Aska nötig geworden.

Sicherheitskommission
Abteilung Sicherheit Spiez
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Aufgepasst mit Kerzen!
Im Brandfall Feuerwehr 118 alarmieren

Wenn es draussen dunkel und
kalt ist, zaubern Kerzen Wärme
und Geborgenheit in die gute
Stube. Doch man muss achtsam
mit ihnen umgehen. 

Wer nicht aufpasst, bei dem löst sich die besinn-
liche Stimmung schnell einmal in Rauch auf –
und mit ihr möglicherweise gleich das ganze Hab
und Gut. Deshalb kann die bfu nicht oft genug
an den richtigen Umgang mit Kerzen und Feuer
erinnern:
• Stellen Sie den Weihnachtsbaum vor Weih -
nachten in ein Wassergefäss und lagern Sie ihn
an einem kühlen Ort.

• Sorgen Sie beim Aufstellen für einen festen
und sicheren Stand des Baumes.

• Verwenden Sie nicht brennbare Kerzenhalter,
welche die Kerze sicher festhalten.

• Bringen Sie die Kerzen nie unter einem Zweig
oder anderem brennbarem Material an.

• Achten Sie auf einen ausreichenden seitlichen
Abstand der Kerzen zu brennbaren Materialien
wie Zweigen, Dekorationen, Vorhängen oder
Fernsehgeräten.

• Löschen Sie brennende Kerzen vor dem Verlas-
sen des Raumes.

• Halten Sie einen Handfeuerlöscher oder einen
Wassereimer mit Handwischer bereit. 

• Kinder gehören unter Aufsicht, solange sie sich
in einem Raum mit einer brennenden Kerze
aufhalten. Bewahren Sie Zündhölzer ausser-
halb der Reichweite von Kindern auf.

• Nach Silvester sind Weihnachtsbäume und Ad-
ventskränze sehr dürr und können sekunden-
schnell in Vollbrand geraten. Zünden Sie die
Kerzen deshalb nicht mehr an.

• Im Brandfall handeln Sie nach dem Grundsatz
«Alarmieren – Retten – Löschen». Feuerwehr:
Telefonnummer 118.

Abteilung Sicherheit Spiez
Feuerwehr Spiez

Das spezielle Merkblatt für den «unteren Ab-
brand» finden Sie auf der Internetseite
www.holzenergie.ch oder Sie holen es sich auf
der Bauverwaltung, Thunstrasse 6, Spiez.

Zuerst das Brennholz in
den Feuerraum einfüllen.
Dann darauf das An -
feuerholz kreuzweise auf-
schichten und in der
Lücke die Anzündhilfe
platzieren – zum Beispiel

wachsgetränkte Holzwolle.

Das Feuer erfasst im Nu
die vier etwa 20 cm lan-
gen und 3 cm dicken
Tannenholzscheiter. Man
kann auch etwas mehr
und dünneres Anfeuer-
holz verwenden. 
Innert kurzer Zeit brennt
der Stapel lichterloh –
ohne Rauch.

Bauverwaltung Spiez

Sicherheit bedingt klare Sicht
Aktueller bfu-Tipp

Gut sehen ist am Steuer lebenswichtig. Deshalb
ist im Winter das Eis auf der Windschutz-
scheibe oft der morgendliche Feind Nummer 1! 

Um «Blindfahrten» zu vermeiden, heisst es des-
halb, sich mit einem guten Kratzer auszurüsten
und alle Scheiben zu enteisen. Von heissem Was-
ser ist abzuraten; das kann die Scheiben bersten
lassen! 
Die gesetzlichen Vorschriften sind in dieser Hin-
sicht sehr klar: es ist obligatorisch, die Wind-
schutzscheibe zu enteisen, wie auch die beiden
vorderen Seitenfenster. Mit anderen Worten:
Autofahrer, die sich mit einem «Bullauge» auf
Augenhöhe zufrieden geben oder sonst nur un-
zureichend enteisen, riskieren eine Busse, eine
Anzeige oder je nach Umständen sogar einen
Führerausweisentzug.

Klare Sicht ist von zentraler Bedeutung: Sie ist
Grundvoraussetzung für sicheres Fahren und da-
mit lebenswichtig für sich und für die andern
Verkehrsteilnehmer. 
Das Zufrieren der Scheiben lässt darauf schlies-
sen, dass auch die Strassen glatt sein können.
Eine angepasste Geschwindigkeit und erhöhte
Aufmerksamkeit sind angesagt. Nicht nur, aber
besonders an Waldrändern und auf Brücken, die
für Glatteisbildung besonders exponiert sind.
Gute Fahrt!

Abteilung Sicherheit Spiez
Verkehrstechnik/Verwaltungspolizei

Essen direkt nach Hause geliefert
Mahlzeitendienst Spiez

Haben Sie Lust auf schmackhafte Mahlzeiten,
die Ihnen wöchentlich nach Hause geliefert
werden?

Bei uns können Sie ausgewogene Mahlzeiten be-
stellen und sich damit die täglichen Mühen des
Einkaufs, der Vorbereitung und des Kochens er-
sparen. Sie können
die Menüs eine
Woche im Kühl-
schrank aufbewah-
ren und einfach in
der Mikrowelle

oder im Wasserbad erwärmen.
Wöchentliche Auswahl aus je sechs Normal-,
Schonkost, Fleischlos oder Diabetes-Menüs.

Preis nach Menüart
Fr. 8.80, Fr. 10.00, Fr. 10.80
Gratislieferung für Senioren

Auskunft und Bestellung bei:
R. Wenger, Einigen, Tel. 033 654 24 12
M. Josi, Frutigen, Tel. 033 671 37 65

Mahlzeitendienst Spiez
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Auch kurzfristige Einsätze möglich
Wochenplatzbörse Spiez

Auch im Herbst/Winter ist die Wochenplatz-
börse aktiv. Schreiben Sie jetzt Ihre Angebote
auf der geeigneten Plattform aus und tatkräf-
tige Schülerinnen und Schüler helfen Ihnen bei
den Arbeiten.

Haben Sie im Winter einen Wochenplatz oder ei-
nen Ferienjob zu vergeben? Wer bringt Ihnen die
Weihnachtseinkäufe nach Hause? Wer packt bei
Ihnen die vielen Pakete ein und bringt sie zur
Post? Wer befreit Ihren Parkplatz vom schweren
Schnee?

Dies und noch viel mehr können Schüler und
Schülerinnen für Sie übernehmen, auch bei
 Ferienabwesenheit.

Die Wochenplatzbörse Spiez bietet Ihnen eine
geeignete Plattform, um eine tatkräftige Schüle-
rin oder einen tatkräftigen Schüler zu finden!

Schreiben Sie Ihr Angebot einfach auf der Web-
site www.wochenplatzboerse.spiez.ch aus oder
lassen Sie es durch die Kinder- und Jugendarbeit
Spiez ausführen. 

Für das Einfädeln von kurzfristigen Einsätzen
kontaktieren Sie ebenfalls am besten die Kinder-
und Jugendarbeit. Sie wird Ihnen dabei helfen,
so schnell wie möglich eine Schülerin oder einen
Schüler zu finden.

Kinder- und Jugendarbeit Spiez

Festtags-Pikettdienst ist organisiert
Sanitär- und Heizungsfirmen in den Gemeinden Aeschi und Spiez

Für Reparaturen an Wasserversorgungs-, Sanitär- und Heizungsinstallationen ist über die Festtage
folgender Pikettdienst organisiert:

Wasserversorgungsgenossenschaft Aeschi+Spiez, Pikett 033 654 44 64
Die Pikett-Telefonnummern erscheinen auch auf dem TV-Regas-Infokanal 
10/210 MHz.

Die Konzessionäre der Wasserversorgung Aeschi+Spiez danken ihren Kunden für das
im vergangenen Jahr entgegengebrachte Vertrauen und wünschen ein erfolgreiches
neues Jahr!

Sonntag, 21. Dezember Pfister Urs Aeschi 033 654 75 66

Montag, 22. Dezember BZS Heizung-Sanitär AG 033 654 62 84

Dienstag, 23. Dezember BZS Heizung-Sanitär AG 033 654 62 84

Mittwoch, 24. Dezember Schneider Haustechnik AG 033 654 27 20

Donnerstag, 25. Dezember Schneider Haustechnik AG 033 654 27 20

Freitag, 26. Dezember Müller + Hänni AG
079 656 33 04
033 336 88 68

Samstag, 27. Dezember Müller + Hänni AG
079 656 33 04
033 336 88 68

Sonntag, 28. Dezember A. Zimmermann AG 0800 654 654

Montag, 29. Dezember A. Zimmermann AG 0800 654 654

Dienstag, 30. Dezember Zimmermann AG 033 654 84 00

Mittwoch, 31. Dezember Zimmermann AG 033 654 84 00

Donnerstag, 01. Januar Siegenthaler AG 033 336 11 68

Freitag, 02. Januar Siegenthaler AG 033 336 11 68

Samstag, 03. Januar Gebr. F. + R. Lüthi 033 654 19 09

Sonntag, 04. Januar Gebr. F. + R. Lüthi 033 654 19 09
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Neues Personal der Gemeindeverwaltung
Wir heissen die neuen Mitarbeiter herzlich willkommen

Vorname und Name
Ruth Räz

Geburtsjahr
1958

Angestellt als
Verwaltungsangestellte 100%
Soziale Dienste Spiez

Ruth Räz ersetzt Anita Zimmermann.

Vorname und Name
Christoph Bregy

Geburtsjahr
1972

Angestellt als
Sozialarbeiter, 80%
Soziale Dienste Spiez

GEMEINDE SPIEZ – TELEFONNUMMERN, E-MAIL-ADRESSEN, ÖFFNUNGSZEITEN
Steuerverwaltung, 033 655 33 60
steuerverwaltung@gemeindespiez.ch
Soziale Dienste, 033 655 33 55
sozialdienste@gemeindespiez.ch 
Bauverwaltung, 033 655 33 22
bauverwaltung@gemeindespiez.ch
Werkhof, 033 655 33 70
werkhof@gemeindespiez.ch
AHV-Zweigstelle, 033 655 33 45
ahvzweigstelle@gemeindespiez.ch

Kinder- und Jugendarbeit, 033 655 08 16
kjas@gemeindespiez.ch

Homepage der Gemeinde: www.spiez.ch

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung: 
Mo- Fr: 09.00–11.30/14.00–17.00 Uhr
Do: 09.00–11.30/14.00–18.00 Uhr

Gemeindeschreiberei, 033 655 33 15
gemeindeschreiberei@gemeindespiez.ch
Schulsekretariat, 033 655 33 68
schulsekretariat@gemeindespiez.ch
Abteilung Sicherheit, 033 655 33 48
sicherheit@gemeindespiez.ch
Finanzverwaltung, 033 655 33 40
finanzverwaltung@gemeindespiez.ch 
Liegenschaftsverwaltung, 033 655 33 84
liegenschaftsverwaltung@gemeindespiez.ch Das DorfHus, ein Projekt der

Und was läuft sonst noch im Dezember 
im DorfHus?

Sonntag, 7. Dezember, 11.15 Uhr: PhiloKafi
Thema: Im Millenium des Teilens. 
Bistro offen ab 10.30 Uhr

1. Dezember bis 31. Dezember, Strukturen
Ausstellung der Fotogruppe «DorfHus» Spiez

Schauen Sie im Dezember einmal im DorfHus-
Bistro vorbei – Adventsengel werden Sie erwar-
ten!

WWW.DORFHUS.CH

INOFFIZIELLER TEIL
INFOS UND GEWERBE

*After Christmas Disco* – 
im «DorfHus» Spiez

Öffnungszeiten des Bistro KafiSatz:

Mittwoch 09.00 bis 23.30 Uhr
Freitag 17.00 bis 23.30 Uhr
Samstag 09.00 bis 13.00 Uhr

Das Bistro ist ab Sonntag, 21. Dezember 
geschlossen. Wiedereröffnung ist am 
Mittwoch, 7. Januar 2009.

DorfHus Spiez, Spiezbergstrasse 3
Nähe Lötschbergzentrum
Tel. 033 655 00 64, www. dorfhus.ch

Samstag, 27. Dezember, 
21 Uhr: 

Best Music in Town 
mit DJ Petrus
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Remember…
Langer Freitag 
im Dezember
Freitag 5. Dezember bis 19.30 Uhr
Freitag 12. Dezember bis 19.30 Uhr
Freitag 19. Dezember bis 19.30 Uhr

in allen Geschäften mit dem Plakat
«Remember… Langer Freitag…»

Bringen Sie es auf den Punkt

� � � � � � � � �

� � � � � � � � �

Folgende Spiezer Geschäfte geben Treue-Punkte ab:
Bäckerei/Tea-Room Delphin; Blumen Berger; Bouvier Optik und Kontaktlinsen; Brand Uhren+Bi-
jouterie; Brun Elektrische Anlagen; Bücherperron;  CALIDA-bodywear; claro Wält-Lade; Heinz
Sollberger AG, Elektrofachgeschäft; Expert Ruchti; Goldschmiedeatelier Krauss; Haussener
Fisch- und Jagdartikel; Held Sport AG; Lötschberg-Metzg; Niesen-Apotheke; Papeterie Schlae-
fli&Maurer AG; S. Binoth AG; Schuhhaus Briggen; Terminus Apotheke; Vivera Atelier;
Wittwer&Co., Blumengeschäft; Zimmermann AG, Haushalt

GEWERBE-INFO

Gesundheit, Lebensfreude und 
persönliches Wachstum

Schätzen Sie das Zusammenwirken 
verschiedener Therapiemethoden?
An der Kapellenstrasse 6 hat kürzlich die Gesund-
heitspraxis «Bewusst &Gesund» ihre Türen geöff-
net. Hier werden Sie in Ihrer Dreifaltigkeit mit Kör-
per, Geist und Seele wahrgenommen und betreut.
Die Therapeuten arbeiten interdisziplinär auf allen
drei Ebenen des Heilens; Physisch, Mental und Spi-
rituell. Durch das Kombinieren verschiedener The-
rapiemethoden werden optimale Bedingungen für
das Erreichen Ihrer Ziele geschaffen. Aus Überzeu-
gung wird sehr gerne mit Ihrem Arzt oder anderen
Fachpersonen zusammengearbeitet. 

Wollen Sie entspannt und gesund 
durchs Leben gehen?

Bettina Bühler, med. Masseurin
FA/SRK und Therapeutin NVS,
übt ihren Beruf aus Berufung
aus. Intuitiv nimmt sie Sie in Ih-
rer Ganzheit wahr und erspürt in
ihrer täglichen Arbeit Ihre Ener-
giestaus. Mit verschiedenen The-

rapiemöglichkeiten wie medizinische Massagen,
Akupressur, Triggerpunkttherapie, Schröpfen,
Lymphdrainagen, Fussreflexzonenmassage, Bio -
resonanz und Klangschalen bringt Sie Ihre Körper-
energien wieder ins Fliessen; die Selbstheilungs-
kräfte Ihres Körpers werden gestärkt. Tiefe Entspan-
nung, Wohlbefinden und Gesundheit erwartet Sie. 
(Krankenkassenanerkannt mit Zusatzversicherung) 

Wollen Sie Ihrem Leben eine 
positive Wende geben?

Mit viel Einfühlungsvermögen
führt Sie Urs Held, dipl. Farbthe-
rapeut SHS, Fengshui- und Ge-
sundheitsberater, in ein Leben
mit mehr Bewusstsein, Liebe und
Eigenverantwortung. Die spiri -
tuell und farbenorientierte The-

rapie und Beratung kann in Ihnen Erstaunliches
auslösen und bewirken. Sie ist als Schlüssel zur
Wieder-Ganzwerdung gedacht. Schritt für Schritt
lernen Sie sich besser kennen und lieben. Ihre
 Blocka den und störenden Muster werden aufgelöst.
Ihre Bedürfnisse stehen im Mittelpunkt der sehr in-
dividuellen Arbeitsweise. Ihr Wohnumfeld kann auf
Wunsch miteinbezogen und energetisch harmoni-
siert werden. Mehr Liebe, Bewusstein, Selbst -
sicherheit, Lebensfreude und Erfolg kann nun bes-
ser in Ihr Leben eintreten. 

Top Aktuell: Schenken Sie Entspannung, Gesund-
heit und Wohlbefinden. Für jeden im Dezember be-
stellten Gutschein ab Fr. 110.– erhalten Sie kosten-
los einen Gutschein im Wert von Fr. 40.– für eine
kurze Namensfarbenanalyse. Sie lernen sich über
Ihre Namensfarbanteile noch besser kennen!

Bettina Bühler und Urs Held
Bewusst & Gesund
Kapellenstrasse 6, 3700 Spiez
Tel. / Fax 033 654 05 86 / 87
info@bewusstundgesund.ch
www.bewusstundgesund.ch 

Bewusst & Gesund
Praxis für Gesundheit und Bewusstsein
Ein bewusster Weg zu Gesundheit und Lebensfreude
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Hauenstein
Hotels + Restaurants

1908 – 2008
STRANDHOTEL & RESTAURANT, CH-3700 Spiez

Telefon 033 655 66 66, Fax 033 654 66 33
info@belvedere-spiez.ch  www.belvedere-spiez.ch

100 JAHRE BELVÉDÈRE
im Zeichen der Tradition und Gastfreundschaft!

Belvédère «Metzgete»
100 Jahre Belvédère – und dies während 50 Jahren im Besitze der Schweizer Metzgermeister – was liegt

näher als eine etwas andere «Metzgete». Entdecken Sie Blut- und Leberwurst mit Apfelschnitzen, knackige
Bratwurst oder DIE Schlachtplatte. Lassen Sie es sich gut gehen und geniessen Sie diese einmaligen

Gerichte bei schönster Aussicht auf den Thunersee.

Lichterfüllte Weihnachtstage
Geniessen Sie bei einmaligem Ambiente die lichterfüllten Weihnachtstage. Roland Keller kreiert auch

dieses Jahr wieder die Weihnachtsdekoration. Viele «gluschtige» und stimmungsvolle Momente erwarten
Sie und Ihre Familie. – Feiern Sie mit Freunden und Verwandten die Advents- und Weihnachtszeit.

Silvester 2008 – Silberne Sternstunden zum Ausklang
Feste feiern wie sie fallen – dies am besten mit guten Freunden und viel Spass! Geniessen Sie mit uns den
Ausklang des Jahres und begrüssen Sie das 2009 im Strandhotel & Restaurant Belvédère. Lassen Sie sich

einen Abend lang in die Welt des Genusses mit Tanz und Musik entführen. 
CHF 195.00 pro Person (inklusive Gala Diner, Musik, Feuerwerk und Cotillons)

Reservation unerlässlich

Luce Floreo – ich erblühe durch Licht…
Bis Mitte Januar präsentieren sich die gläsernen Schneeflocken von Petra Erismann und Priska Grüter als

Verkaufsausstellung im Belvédère. Kommen und lassen Sie sich von den filigranen Kunstwerken
verzaubern.

Wellness Verwöhn-Tag
100 Jahre gleich CHF 100.00 für ein Tag voller Wohlbefinden! Einmaliger Eintritt in unsere Wellness-Oase

«Bel-Well» (14.00 bis 21.00 Uhr) mit 25 Minuten Massage und zum Ausklang ein Drink an unserer
Hotelbar. Jederzeit kann dieses Angebot auch mit einem Abendessen erweitert werden. 

Ein Geschenk für besondere Momente – Ihr Belvédère. Reservation unerlässlich!

Auf Ihren Besuch freut sich: Markus Schneider & das Belvédère-Team

GEWERBE-INFO

Herzlich Willkommen 
bei PostAuto

Guten Tag liebe Benützerinnen und Benützer des
öffentlichen Verkehrs.

Ab 14. Dezember 2008 dürfen wir von PostAuto neu
die folgenden Linien betreiben:
61 Spiez – Krattigen – Aeschi – Aeschiried
62 Spiez – Hondrich – Aeschi - Aeschiried
63 Spiez – Doren – Hondrich – Spiez
65 Spiez – Faulensee - Möve/Güetital

Mit der Übernahme dieser Linien haben wir das
Fahrplanangebot und die Kundeninformation für
Sie verbessert. Die Umsteigezeiten auf die Schnell-
züge am Bahnhof Spiez wurden verkürzt, wodurch
sich Ihre Reisezeit minimiert. 
Wir werden Sie in neuen Fahrzeugen transportie-
ren, welche alle mit einem automatischen Halte-
stellenanzeige-System ausgerüstet sind. 
Fahrausweise erhalten Sie bei unserem Personal,
dem Bahnhof Spiez und der Poststelle Aeschi.

Wir freuen uns, Sie ab 14. Dezember 2008 bei uns
an Bord begrüssen zu dürfen.

Gratis-Tag mit Attraktionen
Am Sonntag, 14. Dezember 2008 können alle vier
Linien gratis befahren werden. Kinder in Begleitung
einer erwachsenen Person können an diesem Tag
das Hallenbad in Aeschi gratis nutzen. Die Restau-
rants Bergblick Gourmet-Stübli (Aeschi) und Pano-
rama (Aeschiried) offerieren Ihnen an diesem Tag
einen Kaffee und Kuchen zum Spezialpreis von 
Fr. 4.–. Nutzen Sie diese Gelegenheit und geniessen
Sie die Region Aeschi und Aeschiried.

Jahresabonnement zu gewinnen
Mit etwas Glück können Sie ein Jahresabonne-
ment (2. Klasse, alle Zonen) des Tarifverbundes
Berner Oberland, ein Postauto für einen Tag
(Extrafahrt) oder ein Halbtaxabonnement für drei
Jahre gewinnen. Die Wettbewerbsfrage lautet:
Wieviele Haltestellen gibt es auf den vier Linien?
Senden Sie ein SMS (CHF 0.20) mit POSTAUTO und
Ihrer Lösung an die Nummer 9234. Teilnahme-
schluss ist der 31. Dezember 2008. Die Gewinner
werden per SMS benachrichtigt.

PostAuto Schweiz AG, Region Bern
Geschäftsstelle Interlaken
Telefon 058 448 20 08
interlaken@postauto.ch, www.postauto.ch/bern



Samstag, 6. Dezember 2008
von 11 bis 17 Uhr bei der Schnapsbrennerei

im Hof vom Regezkeller, Schlossstrasse 8, 3700 Spiez

• Schnupper-Bar – Das Nasenerlebnis
• Ein Blick hinein – In den Brennhafen
• Goldige Spiezer Schnäpse im Glas 
• Spezialitäten- und Barriqueweine im Glas
• Dazu Treberwurst, Kartoffelsalat und Züpfe – 

Portion Fr. 12.– «Äs het solang ’s het»
• Wein- und Schnapsverkauf

Herzlich laden ein:
Rebbau-Genossenschaft Spiez

Disti-Boutique und Kundenbrenner Ruedi Stähli, Einigen

Spiezer Schnaps- und
 Barrique-Tag

Betriebsferien Rebbau Spiez: 20. Dezember 2008 bis 4. Januar 2009

GEWERBE-INFO

Donna Milner
River
Gebunden, 397 Seiten
Piper Fr. 35.90
ISBN 978- 3-492-05162-0

Es geht um viele Geheimnisse im diesem Buch. Im Sommer
1966 kommt ein Fremder auf die idyllische Milchfarm der Fa-
milie Ward in British Columbia. Es ist River, der vor der dro-
henden Einberufung in den Vietnamkrieg nach Kanada flieht.
Sofort fliegen ihm alle Herzen zu und schon nach kurzer Zeit
ist er voll und ganz in die Familie integriert. Was bedeutet
sein Erscheinen für die Familie, die dort lebt, besonders für
Natalie und ihren Bruder Boyer? Welche Missverständnisse
und Verletzungen lassen die Familie auseinander brechen?
Jahre später nimmt uns Natalie mit auf die Reise zum

Bücherecke

 Sterbebett ihrer Mutter und erzählt rückblickend, auf
 packen de, dramatische und anrührende Weise die Gescheh-
nisse dieses Sommers, die ihre Familie für immer verändern
sollte.
Ein Roman, der zeigt, wie schwer nicht vorhandene Kommu-
nikation eine Familie ins Unglück stürzen kann, vor allem in
einer Zeit, in der Krieg und Keuschheit wichtiger scheinen als
Mut und Offenheit. Dieses Buch zieht den Leser in einen Sog,
aus dem er sich schwer lösen kann. Genau richtig für einen
stürmischen Herbstabend!

Buchbesprechung von 
Brigitte Burri-Thomann
Buchhandlung Bücherperron
Schlaefli & Maurer AG
Oberlandstrasse 2, 3700 Spiez
Tel. 033 828 81 62, Fax 033 654 70 94

www.buecherperron.ch, www.lesefieber.ch

GEWERBE-INFO

28.-29.03.2009

01.-02.04.2009

05.-12.04.2009

10.-13.04.2009

07.-10.05.2009

Saisoneröffnung mit Spiel, Spass + Musik
inkl. Halbpension + Abendunterhaltung Fr.  225.-

Jassen im Elsass in Neuf Brisach
inkl. Halbpension Fr. 190.-

Ostern in Portoroz / Slowenien
inkl. Halbpension, Ausflüge, Besichtigungen, Bootsfahrt Fr. 1'190.-

Ostern im schönen Moseltal
inkl. Halbpension, Ausflüge, Besichtigungen Fr. 595.-

Formel-1-Rennen in Barcelona
inkl. Halbpension, Tickets Sitzplatztribüne G (Trainings + Rennen) Fr. 995.-

STI BUS+CAR · Verkehrsbetriebe STI · Grabenstr. 36 · Postfach 2662 · 3601 Thun
Telefon 033 225 13 13 · Fax 033 225 13 14 · www.sticar.ch · info@sticar.ch

Gerne unterbreiten wir Ihnen

eine Offerte für Vereinsreisen,

Hochzeitsfahrten usw.

W I R  F A H R E N  –
S I E  G E N I E S S E N
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ZIMMERMANN AG Oberlandstrasse 3  3700 Spiez  Telefon 033 654 84 00

Ihr Fachgeschäft mit den attraktiven Angeboten ZIMMERMANN
HAUSHALT

Geschenkideen für Weihnachten

Aktionspreis
Fr. 9.90
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KULTUR

Öffnungszeiten 
Montag 14.00 – 18.00 
Dienstag 14.00 – 20.00
Mittwoch 09.00 – 11.00 14.00 – 18.00
Donnerstag 14.00 – 20.00
Freitag 14.00 – 20.00
Samstag 09.30 – 12.00

Weihnachtsferien:
Die Bibliothek bleibt an folgenden Tagen 
geschlossen:
24. – 26. Dezember 2008
31. Dez. 2008 – 2. Januar 2009

Am 7. November war es soweit: Die Bibliothek
lieh das 2-millionste Medium aus. Ulrike Raemy
(Bildmitte) nahm die Gratulation und die Spie-
zertorte mit dem Glückskäfer gerne entgegen,
wie natürlich die «Vor- und Nachfahrinnen»
auch. 

Alle drei schätzen das vielfältige Angebot, nutzen
verschiedene Medien, und Ulrike Raemy hat Freude,
dass sie auch englische und französische Bücher
und Zeitschriften ausleihen kann. Dominique fand,
der Platz zwischen den Gestellen sei zu eng, und die
Jüngste, Celine, meinte, die Bibliothek solle so
weitermachen – ein Lob, das wir gerne entgegen-
nehmen!

Anhand der Ausleihe lässt sich übrigens die Ent-
wicklung der Bibliothek ablesen: Für die erste halbe
Million brauchte es 24 Jahre, dann 9, 5 und 4. Wann
dauert es noch ein Jahr?

2 Millionen Ausleihen!

www.bibliothek-spiez.ch
Spiezbergstrasse 9, 3700 Spiez, Tel. 033 654 55 80

Prix Chronos
Das interessante Lese-Angebot für Jugendliche (ca.
10- bis 13-jährig) und Senioren und Seniorinnen
60+ (oder auch etwas jünger) sind eingeladen, am
Projekt teilzunehmen. Auskunft in der Bibliothek.

13 statt 12
Für Neuabonnenten ist das Abo 2009 schon ab 
1. Dezember 08 gültig, also 13 statt 12 Monate!

Ein sinnvolles Geschenk
Ein Gutschein für ein Biblio-Abonnement ist be-
stimmt ein Geschenk, das Freude bereitet, sei es für
Erwachsene oder Jugendliche. Wie schön ist es,
wenn der Göttibub in der Bibliothek nun auch CD,
DVD, PS2 usw. beziehen kann!

Gutscheine sind in der Bibliothek erhältlich
Die drei Glückspilze: 
Celine Reichenbach, Ulrike Raemy, Dominique Schwab (v.l.)
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Sonntag, 30. November, 15.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus Spiez

Der Wassermaa Pfludinass
www.kaspertheater.ch

Die Seelen der Puppenbühne Kasper & Co sind:
Marlies Leuenberger und Mirjam Fahrni

Die Prinzessin langweilt sich schrecklich im Schloss
und sie begibt sich trotz Verbot des Königs zum
Teich ausserhalb des Schlossgartens. Dort haust je-
doch ein geheimnisvolles Wesen, das am schönen
Gesang der Prinzessin dermassen Gefallen findet,
dass es sie am liebsten bei sich behalten möchte…
Zum Glück sind da noch Kasper und «Mueter
Schnägg»!

Vorschau für Anlässe im Januar 2009:

Freitag, 09. Januar, 20.15 Uhr
Regezkeller Spiez
Timmermahn www.timmermahn.ch
Geschichtenerfinder und -erzähler –
einmalig, unglaublich, wunderbar

Freitag, 16. Januar, 20.15 Uhr
Kirchgemeindehaus Spiez
Tschou zäme www.tschou-zäme.ch
Ab- und Zuefall
Berner Chansons mit B. Hadorn, L. Sommer, 
H.-U. Gerber

Programm 2008/2009

KULTUR

Freitag, 30. Januar, 20.15 Uhr 
Kirchgemeindehaus Spiez
Michel Gammenthaler
www.michel-gammenthaler.ch
«Zeitraffer»
Komik, Magie

Für alle Anlässe im Januar, Reservation:
Café-Konditorei Binoth, Spiez, Tel. 033 654 13 47

Dauer: ca. 50 Min
Alter: ab 5 Jahren
Eintritt: Kinder Fr. 5.–, Erwachsene Fr. 10.–
Keine Reservation 
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Gygerweg 16, 3700 Spiez
Fon 033 650 14 40
Fax 033 650 14 41
info@sh-elektro.ch
www.sh-elektro.ch

Für alles Elektrische.

Die Vorteile der
Infrarot-Heizsysteme 
mit gleichmässiger
Raumtemperatur
für Ihr Zuhause 
erklärt Ihnen gerne 

Sonnenwärme für 
Ihr Zuhause!

KULTURKULTUR

UND PIA HUTZLI

ein Genuss für die Sinne

Kleinkunst in stilvollem Ambiente

ein Glas Wein aus dem Keller
des Rebbau Spiez oder
ein alkoholfreies Getränk

eine Überraschung für den Gaumen
aus der Konditorei Binoth

Regezkeller, Schlossstrasse 8, 3700 Spiez
www.rebbau-spiez.ch > Kultur im Regezkeller

Eintritt inklusive Getränk und kleinem Snack
Erwachsene: Fr. 30.–
Jugendliche: Fr. 25.–
Beginn: 20.15 Uhr
Türöffnung: 19.45 Uhr
Reservationen: Tea-Room Binoth 

033 654 13 47
Filiale Terminus 
033 654 55 56

Organisatoren: Pia Hutzli und 

In Zusammenarbeit mit:
Bäckerei-Konditorei-Confiserie Binoth

Freitag, 09. Januar 2009, 20.15 Uhr
Timmermahn – «BESCHTOFFER»
Aberwitzige und völlig abgefahrene Geschichten.

Freitag, 23. Januar 2009, 20.15 Uhr
VARIETäTER – «Pulsfrequenz» 
Bewegtes Theater – eigensinnig – explosiv.

Freitag, 06. Februar 2009, 20.15 Uhr
Uta Köbernick – «Sonnenscheinwelt»
Ein Text- und Liederprogramm zwischen literari-
schem Kabarett und Sprachperformance. 

Freitag, 06. März 2009, 20.15 Uhr
Pagare Insieme – «Pagare das Musical»
Fünf junge Sänger das Leben besingend mit stimm-
licher Brillanz, Witz, Charme und einer Unmenge
Ironie. 

Programm Winter 2009
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MUSIK

Kirchenkonzert Jugendmusik Spiez 
und Musikverein Spiez

Sonntag, 7. Dezember 2008, um 17.00 Uhr
in der reformierten Kirche in Spiez

Solist: Dimitar Tsandev, Thun

Musikalische Leitung: 
Barbara Bütikofer
Andreas Oestreicher

Eintritt frei

Feel the difference

  Focus Carving 1.6 l VTC, 115 PS/85 kW, als 5-Türer ab Fr. 26’990.- 
oder als Station Wagon ab Fr. 27’990.-

  5 Sterne im Euro-NCAP-Crashtest

  Inkl. Fifty-Gratis-Paket mit Zwei-Zonen-Klimaautomatik, 16"-Leicht-
metallfelgen, Tempomat und Nebelscheinwerfern

  Zusätzlich vier Komplettwinterräder mit 15"-Borbet-Leichtmetallfelgen 
und Michelin Winterreifen A3

 Niedriger Verbrauch von nur 6.6 l/100 km**

Da staunen Sie Sterne, was Sie alles für Fr. 26’990.- bekommen. 
Profitieren Sie jetzt bei uns. 

* Einsparung gegenüber geltendem Katalogpreis. Preisvorteil beinhaltet Winterräder, Mittelkonsole und Fifty-Gratis-Paket. 
**CO2-Emissionswert 157 g/km, Energieeffi zienzklasse C, Durchschnittsverbrauch 6.6 l/100 km, Durchschnittswert der 
CO2-Emissionen aller Neuwagen-Modelle in der Schweiz 204 g/km.

Focus 5-Sterne-Angebot

 

 

  

 

g

Preisvorteeeilililllillililil 

von Fr. 3’900.-***

Schönegg Garage AG
Oberlandstrasse 54, 3700 Spiez, 033 655 30 10, info@schoenegg-garage.ch,
www.schoenegg-garage.ch
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Wohnen mit Sicht auf die Spiezer Bucht

Wohnhaus               im schönen Wimmis

Panoramasicht über den Thunersee 4½ - Zimmer 
Einfamilienhaus

3704 Krattigen

C H F  4 9 0 ’ 0 0 0 . -

Villa Casa AG

     Fax +41 33 655 03 04          info@villa-casa.ch         www.villa-casa.ch

Wünschen Sie sich ein Eigenheim ?

Viele Mieterinnen und Mieter träumen 
von einem eigenen Haus oder einer 
Eigentumswohnung. Damit die richtige 
Entscheidung in die richtige Richtung 
gewählt werden kann, erarbeiten 
wir gemeinsam ein Liegenschafts - 

schlafen können !

Rufen Sie uns an! 
Gerne stehen wir Ihnen auch Abends 

6½ - Zimmer
Einfamilienhaus

3752 Wimmis

C H F  6 3 5 ’ 0 0 0 . -

4½ - Zimmer
Eigentumswohnung

C H F  6 8 7 ’ 0 0 0 . -

Traumhaftes Bergpanorama 4½ - Zimmer 
Dachwohnung

3758 La t te rbach

C H F  4 5 8 ’ 0 0 0 . -
Ref. Nr: 5238

Ref. Nr: 5236

Ref. Nr: 5189

Ref. Nr: 5245

MUSIK

Adventskonzert
Traditionals – Christmas-Pop – Misa Criolla

13. Dezember 2008, 20.00 Uhr 
in der kath. Kirche Spiez

14. Dezember 2008, 17.00 Uhr 
in der ref. Kirche Spiez

Leitung: Patrick Secchiari
Tenor: Jan Martin Mächler
Instrumental-Ensemble ad hoc

Eintritt frei / Kollekte
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Bür ot echni k Mül -
l er  AG

gültig bis 31.01.2009

Fr. 891.– statt Fr. 990.–

Fr. 1440.– statt Fr. 1600.–

Fr. 2310.– statt Fr. 2570.–

Fr. 1070.– statt Fr. 1190.–

MUSIK

Buntes Openair-Konzert
Samstag, 20. Dezember 2008, 16.30 Uhr, im Schoneggpark

Ein musikalisches Highlight unter dem grossen 
Tannenbaum im Schoneggpark in Spiez

mit Sound Agreement
a cappella-Formation

Unter der Leitung von Patrick Secchiari werden 
von fätzigen Jazzmelodien über heimatliche Klänge
auch witzige Evergreens und schräge Barbershop-
songs zum Besten gegeben.

Freie Kollekte

Verpflegungsmöglichkeit:
Glühwein, Bratwurst
von Franz Terkl, Brasserie 66, Spiez
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Der nächste 
gehört mir, 
verstanden?

Nein, mir.
Schlauch 
weg, der 
ist mir.

LANDI Spiez
Thunstrasse 1
3700 Spiez
Tel. 033 654 41 51

S         

MUSIK

Kammermusik-Konzerte Hondrich
Sonntag, 7. Dezember 2008, 17.00 Uhr

Inforama Berner Oberland

Klarinetten-Trio Zapabu

Fredy Zaugg Klarinette
Ricardo Parrino Klarinette
Gerrit Boeschoten Klarinette

Werke von Joseph Friedrich Hummel, Giovanni
Carlo Maria Clari, Wolfgang Amadeus Mozart, Gion
Antoni Derungs, Michael Kibbe und Paul Kühmstedt

Reservation
K. Wäfler, 033 654 78 18, 079 418 48 06
katharina.waefler@bluewin.ch

Kirchenkonzert der Musikgesellschaft
Einigen

Wann: 7. Dezember 2008 um 17.00 Uhr

Wo: In der Kirche Einigen

Eintritt frei, Kollekte

Auf zahlreiches Erscheinen freut sich die
Musikgesellschaft Einigen

MUSIKGESELLSCHAFT EINIGEN
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POLITIKPOLITIK

Wir danken unseren Wählern 
für das Vertrauen! 

www.fdp-spiez.ch

Wir gratulieren unseren Vertretern im
Gemeinderat und GGR zu ihrer Wahl! 

www.fdp-spiez.ch

Die FDP geht deutlich gestärkt aus den Gemeinde-
wahlen 2008 hervor. 

Wir werden künftig mit 6 Sitzen im GGR vertreten
sein und haben wesentlich zum Sitzgewinn der
Bürgerlichen im GR beigetragen. 

Diesen Wählerauftrag nehmen wir ernst und wer-
den uns weiterhin für einen Wechsel in Spiez ein-
setzen. 

gestalten statt verwalten 
umdenken statt weitermachen 
handeln statt wegschauen 

Diese Wahlversprechen werden unsere Politik in der
neuen Legislatur 2009 bis 2012 bestimmen.  

Die FDP bringt Spiez vorwärts. 
Werden Sie Mitglied!  

www.fdp-spiez.ch 
Postfach 101 
3700 Spiez 

Stefan Kocherhans
Gemeinderat (bisher)

Monika Lanz
GGR (bisher)

Urs Gurtner
GGR (bisher)

Ernst Hautle
GGR (bisher)

Daniel Lanz
GGR (bisher)

Reto Gerber
GGR (neu)

Philipp Giesser
GGR (neu)
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POLITIK

DAS FREIE SPIEZ INFORMIERT

POLITIK

DIE UNABHÄNGIGE
POLITISCHE KRAFT

Herzlichen Dank

Freies Spiez www.freies-spiez.ch

Die unabhängige Mitte, 
die sich zwischen den Blöcken behauptet.

Liebe Spiezer Wählerinnen und Wähler

Herzlichen Dank für die Wahl in den Gemeinderat!

Die grossartige Unterstützung hat mich ausser -
ordentlich gefreut und richtig aufgestellt. Die de-
taillierte Auswertung zeigt mir, dass mein bisheri-
ges Engagement in Beruf, Sport, Kultur und Politik
breite Anerkennung gefunden hat!

Ich werde mich auch in diesem neuen Amt weiter-
hin in ähnlich offener und engagierter Weise ein-
setzen und hoffe auf Unterstützung und Verständ-
nis, wenn ich auf Hilfe angewiesen bin. Sicher finde
ich an meinen neuen Aufgaben Gefallen, da ich auf
motivierte und erfahrene Mitarbeiter werde zählen
können!

Herzlichen Dank

Christoph Hürlimann
078 758 45 29

www.freies-spiez.ch
info@freies-spiez.ch

Liebe Spiezerinnen und Spiezer
Das Freie Spiez dankt allen Wählerinnen und Wäh-
lern für die Unterstützung an den Gemeindewahlen
vom 2. November 2008.

Wir danken unseren Wählern

Wir werden so weiterhin zugunsten aller Spiezerin-
nen und Spiezern in unserer Gemeinde mitreden
und mitbestimmen können.
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POLITIKPOLITIK

www.spspiez.ch www.spspiez.ch

Gratulation zur Wahl Gratulation zur Wahl
in den Grossen Gemeinderat

Das Co-Präsidium:

• Irma Grandjean, Studweidstrasse 15, 3700 Spiez
Tel. 033 654 81 31, famgra@vtxmail.ch Herzlichen Dank unseren Wählerinnen und Wählern! SP SPIEZ – klar sozial fair

Unserem Gemeindepräsidenten Unserem Gemeinderat

• Joachim Nelles, Möösliweg 8, 3700 Spiez
Tel. 033 654 99 88, jnelles@solnet.ch

Ursula Zybach Eliane Baumann Bernhard Hauck Walter Holderegger

Albert TrummerSusanne KaiserPeter BeyelerIrma Grandjean

Franz Arnold Kurt Frei



Wiener Kaffee!
Beste Kaffeehaus-Tradition 
wieder im Eden
Einspänner, kleiner Brauner, Fiaker- oder Mozart-Kaffee . . . 
Wir holen auch diesen Winter ein Stück Wien ins Eden. 
Geniessen Sie Kaffee- und Teespezialitäten und lassen Sie sich 
von Sacher torte und Co. in Versuchung führen.

Unsere Empfehlung: Grosser Brauner* und Sacherschnitte zu 
CHF 5.95 und den wunderschönen Panoramablick von unserer 
gemütlichen Bar oder der gediegenen Bibliothek gibt’s gratis dazu!

*Kaffee creme bzw. mit Milchschaum

Valentinstag! 
Verwöhnmomente im Eden – Feier- 
und Genusstage 13. bis 17. Februar
Träumerische Zweisamkeit, sinnliche Momente und mit Liebe 
zubereitete Köstlichkeiten erwarten Sie.

Geniessen Sie den Valentins-Abend am 14. Februar mit 
Champagner-Apéro und einem 5-Gang-Gourmet-Dîner bei Kerzen-
schein. Begleitet werden Sie vom weltbekannten US-Sänger und 
Pianisten Haras Fyre (www.fyre-online.de) mit Soulgesang und 
Pianoklängen zu CHF 125.— pro Person.

Oder verlängern Sie das schöne Erlebnis mit einem unserer 
attraktiven Valentins-Arrangements, zum Beispiel: Valentins-Abend, 
1 Übernachtung im Komfort-Zimmer mit Frühstücksbuffet, 
Valentinsüberraschung und Wellness ab CHF 255.— pro Person 
(Doppelbelegung). Optional: Wellness Package inkl. 30 Minuten 
Massage und Meersalzpeeling CHF 95.— pro Person. 

Verbringen Sie schöne Stunden rund um das Valentins-Wochen-
ende und reservieren Sie schon jetzt romantische Momente.
Reservation: Telefon +41 (0)33 655 99 00

Eden-News

H O T E L  E D E N  

Seestrasse 58 • Postfach 221 • CH-3700 Spiez
Telefon 033 655 99 00 • Fax 033 655 99 01 
www.eden-spiez.ch • welcome@eden-spiez.ch

Für Detailinformationen sind wir telefonisch unter 
+41 (0)33 655 99 00 erreichbar oder besuchen Sie 
unsere Website unter www.eden-spiez.ch

Erweiterungsbau!
Ab 15. Dezember 2008 ist das Eden 
wieder offen 
Das Eden-Team verwöhnt Sie wieder mit Köstlichkeiten aus Küche 
und Keller. Viele Höhepunkte und schöne Momente erwarten Sie. 
Ob besinnlich während der Weihnachtszeit oder festlich zu Silvester 
und Valentinstag – wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Festtage im Eden!
Wunderschöne Menus und attraktive 
Arrangements 
Heiliger Abend mit See-Weihnachtsfeier am Wallenrain mit Lesung, 
Gesang und Weihnachtsbuffet. Exquisite Mittag- und Abendessen 
begleitet von Soul-Gesang und Pianoklängen an den Weihnachts-
feiertagen. 

Rutschen Sie ins neue Jahr mit einer besonderen Silvester-Gala: 
kulinarische Höhepunkte mit Apéro, 5-Gang-Menu, 
kabarettistischen Einlagen, Tanz und Unterhaltungsmusik 
des Duos Samy & Joe oder geniessen Sie am Neujahr ein 
Kater frühstück bis 13.00 Uhr.

Sehr gerne senden wir Ihnen unser Festtagsprogramm oder 
Vorschläge für schöne Jahresabschluss-Momente privater wie 
auch geschäftlicher Natur! 

Feiern auf der Eden-Terrasse!
Köstliche Fondue-Variationen 
oder spezielle Anlässe
Einzigartig – ob bei Mittagssonne oder unter Sternenhimmel, 
auf unserer verglasten (neu!) Terrasse geniessen Sie Käse-
spezialitäten wie Fonduevariationen und Raclette. 
Voranmeldung erbeten. Service ab zwei Personen. Warme Kleidung 
sehr empfehlenswert. Wärmestrahler und Decken vorhanden.
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FÜR ALLE, DIE 
ETWAS QUBO SIND.

Fiat Qubo. Status Simple. Er sieht nicht nur ungewöhnlich 
aus, er ist es auch: Ein kompaktes und agiles Stadtauto mit 
viel Platz im Innern. Sogar fürs Gepäck. Gesteigertes Fahr-
vergnügen erreichen Sie dank seiner hohen Fahrposition 
und seiner niedrigen Verbrauchs- und Emissionswerte. Ab 
CHF 18 300.– www.fi atqubo.ch

Zeughaus Garage AG, Spiezwiler, Tel. 033 655 66 77,
www.zeughausgarage-spiez.ch

VERSCHIEDENES

Advent, Advent!

«Dr Samichlous chunnt!»
Samstag, 6. Dezember 2008 
18.45 Uhr, Haupteingang Krankenheim Spiez, 
Asylstrasse 19
Mit 20 Pferden des Reit- und Fahrvereins Spiez
Gross und Klein sind herzlich eingeladen! 
Keine Anmeldung notwendig.

3. Öffentlicher Weihnachtsmarkt
Mittwoch, 10. Dezember 2008
13.30 – 17.00 Uhr im Saal des Krankenheims Spiez
Verkauf von Backwaren, Arbeiten der Heimbewoh-
ner, Glühwein, Kaffee und vieles mehr. Herzlich will-
kommen!

Weihnachtsessen für Spiezer Senioren
Donnerstag, 11. Dezember 2008 
17.00 Uhr im Saal des Krankenheims Spiez
Kleines, feines Nachtessen in gemütlicher Runde,
musikalisch umrahmt mit bekannten Weihnachts-
melodien, dazwischen weihnachtliche Gedanken
und viel Zeit zum Plaudern.
Menü: Kürbissüppli, Salattellerli, Schweinsbraten,
Apfel gefüllt mit Preiselbeeren, Rotkraut, Kartoffel-
stock, Caramelköpfli mit Rahm. Gerne servieren wir
Ihnen auch ein vegetarisches Menü.
Preis: CHF 20.–, inkl. Mineralwasser und Kaffee 
(exkl. Wein) 
Anmeldung: Bitte bis am 5.12.2008 beim Kranken-
heim Spiez, Telefon 033 655 40 40

Krankenheim Spiez
Asylstrasse 19 · 3700 Spiez · Telefon 033 655 40 40
www.krankenheim-spiez.ch · www.krone-spiez.ch
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Für alle Fälle – auf alle Fälle – seit 1949 

Heinz Sollberger AG 

Elektro-Fachgeschäft und -Haustechni k 

Thunstrasse 18/22 · 3700 Spiez 

Te l. 033 654 43 33 · Fax 033 654 43 32 

mail@sollberger -elektro.ch 

www .sollberger -elektro.c h 

Über 60 Jahre Erfahrung – Ihr Gewinn! 

Das Elektr o-Kompetenzzentrum mit Ladenfachgeschäft 

für alle Ber eiche der Elektr ohaustechnik! 

 

          

   

    

     

            

  

    

       

     

       

Fondue, Raclette und Chinoise 
mit elektrischem 

Rechaud

Öffnungszeiten im Dezember – «LANGER FREITAG»

Montag – Donnerstag: 07.30 – 12.00 13.00 – 18.30
Freitag 07.30 – 12.00 13.00 – 19.30
Samstag 09.00 –   durchgehend – 16.00

VERSCHIEDENES

Es bimbelet, es bambelet
dr Samichlous isch ungerwägs
Was treit er äch i sine Händ?
Vieu gueti Sache us dere Wäut.
Vieu Mönsche hei dran gschaffet.
Mit Müeh u weni Gäut.

Da gits e Faire Handu.
Das bringt für sie der Wandu!

dr Samichlous chunnt am 6. Dezämber
am zäni bis elfi
im claro Lade Spiez

Im claro Laden finden Sie diverse Artikel zum 
Chlousetag. Kommen Sie vorbei!

Dr Samichlous im Claro Lade
Samstag, 6. Dezember 2008, 10.00 – 11.00 Uhr

Neben dem grossen Angebot an Kerzen in allen Far-
ben und Formen, dem wunderschönen Baum-
schmuck und Weihnachtsdekorationen gibt es im

claro Laden wieder die in liebevoller Handarbeit
hergestellten Krippenfiguren aus Peru.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Der Claro Laden Spiez ist ab 5. Januar bis 19. Januar 2009 geschlossen.
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Frühe Vorsorge schafft Freiraum im Ruhestand

Im Alter zwischen 20 und 30 sind Fragen rund um
Ausbildung und Heirat aktueller als das Thema
Altersvorsorge. Wer aber mitten im Berufsleben
steht, stellt sich meistens irgendwann die Frage, ob
auch nach der Pensionierung genügend finanzielle
Mittel vorhanden sind, um den Ruhestand
unbeschwert geniessen zu können. Mindestens 80
Prozent des früheren Einkommens sind in der Regel
erforderlich, um den gewohnten Lebensstandard zu
halten. Die obligatorischen Leistungen aus der ersten
(AHV) und der zweiten Säule (Pensionskasse) reichen
dafür meist nicht aus; sie bilden ausschliesslich für
Erwerbseinkommen bis zu rund 80 000 Franken eine
solide Basisvorsorge.

Nicht unterschätzt werden dürfen auch die
Auswirkungen der sich wandelnden Bevölkerungs-
struktur. Standen 1948 einem Rentner neun
Berufsleute gegenüber, so sind es heute bloss noch
vier. Dieser Trend wird sich laut Experten weiter
zuspitzen und stellt die Altersvorsorge vor grosse
Herausforderungen. Wenn immer weniger
Berufsleute für immer mehr Senioren aufzukommen
haben, ist die Entwicklung der AHV ungewiss.

Am Anfang steht das Budget

Aus diesen Gründen wird die Vorsorge über die
dritte Säule immer wichtiger. Die Säule 3a
(gebundene Vorsorge) bietet Steuervorteile, dafür
können die Gelder frühestens fünf Jahre vor dem
Rentenalter bezogen werden. Die Säule 3b ist hier
flexibler, doch die Steuervorteile entfallen meist. Zur
Säule 3b (freie Vorsorge) zählen alle Anlagen vom
Sparkonto bis zum Wertschriftendepot sowie
Versicherungslösungen. Um gezielt vorsorgen zu
können, sollte man in jedem Fall zunächst den
Mittelbedarf kennen. Als erstes gilt es deshalb, ein
Budget zu erstellen. Überschreiten darin die
voraussichtlichen Ausgaben die wahrscheinlichen
Einnahmen, wird klar, dass der Fehlbetrag angespart
werden muss.

Jedes Prozent zählt

Je früher jemand systematisch vorsorgt, desto
grösser ist der Gestaltungsspielraum. Wer kurzfristig
nicht auf das Geld angewiesen ist, kann es
ertragsorientierter anlegen. Dabei zählt jedes
Prozent: Ob ein Kapital von 100 000 Franken zu 2%
oder zu 4% angelegt wird, macht nach 20 Jahren
einen Unterschied von rund 70 000 Franken aus. Das
Renditepotenzial sollte dabei stets im Einklang mit
den persönlichen Möglichkeiten und der
Risikobereitschaft liegen. Zur Definition der
geeigneten Anlagestrategie empfiehlt sich ein
Gespräch mit dem Spezialisten.

Haben Sie Fragen?

Bei Fragen rund um das Thema Vorsorgen
stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung.
Rufen Sie mich an – ich freue mich auf Sie!

UBS AG
Roger Riesen
Leiter Privatkunden
Kronenplatz
3700 Spiez
Tel. 033-655 93 10

Roger Riesen, Leiter Privatkunden, UBS Spiez

ab
© UBS 2008. Alle Rechte vorbehalten.

VERSCHIEDENES

Markus Wenger
Leiter UT5 
Soziales und Ökologie

Spiezaktiv: Vor zweieinhalb Jahren bist du mit
deiner Familie nach Spiez gezogen. Kurze Zeit
später hast du die Leitung der UT5 übernom-
men. Was hat dich dazu motiviert?
Markus Wenger: Als Unternehmer ist mir eine nach-
haltige Entwicklung sehr wichtig. Unsere ganze
Volkswirtschaft profitiert von einer umweltverträg-
lichen und sozialen Marktwirtschaft. Verschiedene
Einrichtungen aus der Mitte des letzten Jahrhun-
derts (AHV, ALV, IV und Sozialgelder) sind auf einer
anderen Marktstruktur, einer anderen Energiesitua-
tion und einem anderen sozialen Umfeld aufge-
baut. Der schrittweise Umbau zu einer enkeltaug-
lichen Wirtschaft bedeutet Arbeit. Auch in Spiez
sind diese strukturellen Probleme wahrnehmbar. Da
fühle ich mich verpflichtet auch einen Beitrag zu
leisten.

Welche Projekte sind im UT5 zur Zeit in Bearbei-
tung?
Ein längerfristiges Projekt ist die Erarbeitung von
Nachhaltigkeitskennzahlen der Region Spiez. Als

Folge unserer Studienreise nach Steinbach in
Niederösterreich sind wir am Prüfen von einem
 Regio- oder Bauernmarkt. Es war sehr spannend die
Bespiele der Bauern und Gewerbebetriebe an der
Steyr zu besichtigen. Das Zusammenstehen der Be-
völkerung und die Verwirklichung von einfachen
Ideen hat uns sehr angesprochen. Auch die Unter-
stützung vom örtlichen Gewerbe mit einer verbes-
serten Submissionsordnung wie zum Beispiel das
Ethikrating (www.ethikrating.ch) ist ein längerfristi-
ges Ziel. Viele KMU leisten viel für die Gesellschaft.
In der Lehrlingsausbildung oder bei der Integration
von Beeinträchtigten wird oft mit einer grossen
Selbstverständlichkeit gute Arbeit geleistet. Eine
Anerkennung von diesem Engagement ist für die
Zukunft wichtig.

Zur Zeit laufen die Vorbereitungen für die Neu-
organisation vom Ortsmarketing, wie denkst du
über dieses Projekt?
Die strategische Ausrichtung von der geplanten Or-
ganisation gefällt mir. Eine Bündelung der Kräfte ist
für alle Beteiligten eine Chance. Wie so oft wird
aber der Erfolg von diesem Unternehmen stark von
den beteiligten Personen abhängen. Eine Leitung
mit einer grossen Vision für Spiez und die umlie-
genden Bäuerten sowie die Geduld für die Arbeit
der kleinen Schritte ist mein Wunsch für die ge-
plante Organisation. Die Unterstützung vom
Wohn-, Arbeits- und Ferienort Spiez verdient unser
Engagement.

«Spiezaktive Köpfe»
Mit dieser Interview-Serie stellen wir Ihnen Persönlichkeiten 

aus dem Verein Spiezaktiv vor.
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Informationsabend 
«Die Geburt im Spital» 
UNICEF-Anerkennung «stillfreundliches Spital»

Wir freuen uns, werdenden Eltern und anderen Interessierten unsere 
geburtshilfl iche Abteilung mit Familienzimmer und Frühstücksbuffet 
vorzustellen.
Erster Teil: Geburt, Wochenbett, Stillen und das Neugeborene
Zweiter Teil: Besichtigung der Geburtenabteilung und der Gebärzimmer
Anschliessend beantworten wir Ihnen gerne Fragen bei Kaffee und Kuchen.

Freitag, 19. Dezember 2008 
19.00 bis 21.00 Uhr
Gemeinschaftsraum A5

Spital STS AG Thun • Krankenhaustrasse 12 • CH-3600 Thun 
Tel +41 (0)33 226 28 84 • www.spitalstsag.ch

VERSCHIEDENES

Die drei Spiezaktiv-Märkte dieses Jahres waren
wiederum ein Erfolg. Wir danken allen Besu-
chern und Marktfahrern ganz herzlich für ihre
Treue und das Dabeisein. Viele interessante Be-
gegnungen und Gespräche haben stattgefunden
und der Markt hat sich zu einem beliebten
Treffpunkt für Jung und Alt mit vielen bunten
Farbtupfern entwickelt.

Einige Höhepunkte waren: Der Setzlings-Verkauf im
Frühling, die Teilnahme der Emscha aus dem Entle-
buch mit Schafmilchprodukten im Sommer und der
Marroni-Ma im Herbst.

Das Märitteam ist dank allen, welche in irgend-
einer Form mitmachten, weiterhin voll motiviert
und freut sich, bereits die Daten für das nächste
Jahr bekannt zu geben:

2009
09. Mai Frühlings-Märit Bahnhofplatz
08. August Sommer-Märit Bahnhofplatz
17. Oktober Herbst-Märit Bahnhofplatz

Möchten Sie unser Angebot mit einer kulinari-
schen Spezialität bereichern? Sie sind herzlich
willkommen. 
Bitte melden Sie sich bei: 
Susanna Voramwald
Hondrichstrasse 3, 3700 Spiez
Tel. 033 654 65 62, voris@bluewin.ch

Märit-Rückblick



Ruth Derendinger
Massage Chappeli
Obere Bahnhofstrasse 60
3700 Spiez
Telefon 033 650 99 58
Mobile 079 707 15 90
ruthderendinger@bluewin.ch

Aktuell: Suchen sie eine Geschenksidee? – Schenken Sie Zeit!
Zeit zum Entspannen
Zeit zum Wohlfühlen
Zeit für die Gesundheit

Ein Geschenkgutschein 
für eine wohltuende Massage

Asiatische Ölmassage  
Traditionelle Thai-Massage
Fussreflexzonen-Massage
Rücken-Massage

Blumenstein Tel. 033 359 82 82

Wimmis www.wenger-fenster.ch

. . .unsere 
Eiger-Pollux-Fenster,
montiert an einem 
von der Favora AG er-
stellten Haus 
in Belfaux.

zum Beispiel...

VERSCHIEDENES

11.15 Uhr im DorfHus,
Bistro KafiSatz in Spiez

Spiezbergstrasse 3, ab 10.30 Uhr offen

Brennende Fragen der Zeit und des eigenen Lebens
in ungezwungener offener Kaffeehausatmosphäre
gemeinsam diskutieren.

Philokafi
Sonntag, 7. Dezember 2008

Ein Projekt der 

Unser Thema:
«Im Millennium des Teilens»

WWW.DORFHUS.CH

Anneler
Ofenbau+Plattenbeläge
eidg. dipl. seit 1959

Kachelöfen, Cheminée, Kamine, 
 Holz- und  Oelöfen, Sibir-Heizungen
Kochherde,  Cheminée- und Speck -

steinöfen, Platten beläge, Reparaturen

Dürrenbühlweg 9, 3700 Spiez
Tel. 033 654 7334/033 654 33 43

Auto- und 
Bootssattlerei
Sonnenstoren
Gygerweg 16
3700 Spiezwiler

Telefon 033 654 50 60
Telefax 033 654 50 68
Natel 079 656 50 60
Internet www.liebi.ch 
E-Mail info@liebi.ch

Heizöl, Dieselöl, Benzin, 
Kohlen, Briketts,  
Brenn- und Cheminéeholz

Mineralwasser, 
Bier, Weine, 
Frucht- und Obstsäfte, 
Spirituosen
Getränkemarkt

Rubin AG Bahnhofstr. 6 3700 Spiez Tel. 033 6543060
www.rubin-ag.ch info@rubin-ag.ch Fax 033 6541747

Andreas von Känel
vK

 Planungsbüro • Leimernweg 21 • 3700 Spiez
Tel. 033 654 4511 • Fax 033 654 4512 • a.v.kaenel@gmx.net        

• Architektur • Bauleitung • Liegenschaftsschatzung
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gut aussehen!

Brillen und Kontaktlinsen 
für verführerische Augenblicke.

Kronenplatz  . 3700 Spiez
Tel. 033 654 21 25  . Fax 033 654 61 63
info@streit-optik.ch  . www.streit-optik.ch

    15:17 Uhr  Seite 1
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Kosten
Fr. 1.80 pro 100 Gramm

Öffnungszeiten
Samstag, Montag bis Freitag 13.30 – 16.30 Uhr
Sonntag 12.00 – 16.00 Uhr

Ort
Untergeschoss, ref. KGH Spiez

Kerzenziehen
29. November bis 05. Dezember 2008

Offenes Kerzenziehen in der Adventszeit, Ref. Kirchgemeinde Spiez

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE SPIEZ

Mitnehmen
Ältere Kleider / Schürze, Lappen, Kartonschachtel
zum Transport der Kerzen

Hinweis
bei grösserem Andrang können Wartezeiten 
vorkommen. 
Andere Zeiten, ohne Betreuung, 
Anfrage: 033 654 99 91, B. Bähler
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KIRCHE

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE SPIEZ

Der Kirchgemeinde ein Gesicht geben…

Dafür brauchen wir Frauen, Männer und Ju-
gendliche, die zu einem besonderen Engagement
bereit sind.

Im Kirchgemeinderat
In den Kommissionen
Im Hinter- und im Vordergrund

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, sind wir gerne
zu einem Gespräch bereit, geben Auskunft und be-
antworten Fragen.

Was wir bieten:
• Spannende und engagierte Auseinander -
setzungen im weiten Feld von kirchlichen
Themen

• Möglichkeit zur Teilnahme an Kursen

Vielleicht hat der leere Platz 
bei uns bald ein Gesicht?

Profil, Erwartung:
• Freude am verantwortungsvollen Einsatz zum
Wohl von uns allen

• Offenheit, Toleranz, Teamfähigkeit
• Einsatz je nach persönlichen Möglichkeiten

Für Fragen und Auskünfte stehen die
Kirchgemeinderats-Mitglieder gerne zur
Verfügung.

Marianne Maibach, Präsidentin KGR 
Am Stutz 3 B, Spiezwiler, 033 654 63 01
kirchgemeinderat@refkgspiez.ch

?
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KIRCHE

PFARREI BRUDER KLAUS, SPIEZ

Feiertagsprogramm
Advent
Samstag 29. Nov. 16.15 Räbeliechtli schnitzen mit Kindern

17.30 Familiengottesdienst mit Räbeliechtli, mitgestaltet von der 2. und 
3. Klasse, Lebkuchenverkauf der Frauengemeinschaft

Sonntag 30. Nov. 9.30 Gottesdienst zum 1. Advent, mitgestaltet von den Joy Singers und den
Firmanden, Lebkuchenverkauf der Frauengemeinschaft

13.30 Chlausenhöck mit den MinistrantInnen
Dienstag 2. Dez. 6.15 Rorategottesdienst mit anschliessendem Morgenessen
Mittwoch 3. Dez. 13.30 Jass- und Spielnachmittag für Seniorinnen und Senioren
Donnerstag 5.+6. Dez. Samichlaus besucht Familien
Samstag 6. Dez. 17.30 Vorabend-Gottesdienst zum 2. Advent

18.45 Konzert «Weihnachten mit den Vocalisti»
Sonntag 7. Dez. 9.30 Gottesdienst um zweiten Advent

13.30 Chlausenhöck mit den MinistrantInnen
17.00 Kleinkinderfeier mit Besuch des Samichlaus

Dienstag 9. Dez. 6.15 Rorategottesdienst mit anschliessendem Morgenessen
Mittwoch 10. Dez. 14.30 Adventsfeier für SeniorInnen, anschliessend Zvieri
Samstag 13. Dez. 13.30 Kerzenziehen

17.30 Vorabend-Gottesdienst zum dritten Advent
20.00 Konzert der Joy Singers

Sonntag 14. Dez. 9.30 Gottesdienst, mitgestaltet vom Kirchenchor Wimmis
13.30 Kerzenziehen
17.00 Weihnachtsspiel 7. Klasse, «Wo genau liegt Bethlehem?»

Dienstag 16. Dez. 6.15 Rorategottesdienst mit anschliessendem Morgenessen
Mittwoch 17. Dez. 13.30 Jass- und Spielnachmittag für Seniorinnen und Senioren
Samstag 20. Dez. 17.30 Gottesdienst zum vierten Advent mit Versöhnungsfeier
Sonntag 21. Dez. 9.30 Gottesdienst zum vierten Advent mit Versöhnungsfeier
Weihnacht
Mittwoch 24. Dez. 16.30 Familien-Gottesdienst mit dem Katechetinnenteam
Heilig Abend 19.00 «Weihnacht gemeinsam mit andern» im Ref. Kirchgemeindehaus

23.00 Mitternachtsmesse, mitgestaltet vom Weihnachts-Chor 
Donnerstag 25. Dez 9.30 Weihnachtsgottesdienst mit Instrumentalmusik
Freitag 26. Dez. 9.30 Gottesdienst zum zweiten Weihnachtstag
Samstag 27. Dez. 17.30 Vorabend-Gottesdienst zum Sonntag
Sonntag 30. Dez 9.30 Pfarrei-Gottesdienst zum Fest der Hl. Familie
Neujahr
Mittwoch 31. Dez. 9.00 Wort-Gottesdienst von Frauen, mit Frauen über Frauen
Donnerstag 1. Jan. 17.00 Gottesdienst mit Instrumentalmusik, anschliessend Apéro
Samstag 3. Jan. 17.30 Vorabend-Gottesdienst zum Sonntag
Sonntag 4. Jan. 9.30 Pfarrei-Gottesdienst

16.00 Sternsingen mit Rundgang der Heiligen Drei Könige
17.00 Konzert der Diana-Bläser und der Zithere Husmusig

Nordic Walking 
und Walking in Spiez

auch im Winter
Schnee, Kälte, Sonnenschein – was gibt es Schöneres als
durch eine verschneite Winterlandschaft zu walken? 

Wie heißt es so schön? Es gibt kein schlechtes Wetter –
nur die falsche Kleidung.

Treffs in Spiez

Nordic Walking
Montag 19.00–20.15 Uhr, Turnhalle Seematte Info Tel. 033 654 76 03
Mittwoch 08.30–10.00 Uhr, Turnhalle Spiezwiler Info Tel. 033 650 92 92
Samstag 09.00–10.15 Uhr, Turnhalle Seematte Info Tel. 033 654 76 03

Walking
Montag 19.00–20.15 Uhr, Turnhalle Seematte Info Tel. 033 654 76 03

Walking für Senioren
Mittwoch 08.45 –10.00 Uhr, Turnhalle Seematte Info Tel. 033 654 31 07

Treffs in Faulensee

Nordic Walking
Dienstag 09.00 Uhr, Parkplatz Tenne, Faulensee Info Tel. 033 654 06 60
Donnerstag 09.00 Uhr, Parkplatz Tenne, Faulensee Info Tel. 033 654 06 60
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GESCHENKIDEEN –
ZU WEIHNACHTEN

Bestelltalon
Bitte senden Sie mir:

Ex. «Himalaja» Fr. 49.– Ex. «Saanenland Mundartgeschichten» Fr. 29.–

Ex. «Gürbe-Chempe» Fr. 29.– Preise inkl. MWSt. Wir schenken Ihnen die Versandkosten.

Name Vorname

Adresse PLZ /Ort

Datum Unterschrift

Talon einsenden an: Weber AG Verlag, Gwattstrasse 125, 3645 Thun/Gwatt.
Telefon 033 336 55 55, Fax 033 336 55 56, www.weberag.ch/shop, info@weberag.ch

Himalaja – Wunder auf
Schritt und Tritt
Der zweite Bildband von Bernhard 
Müller zeigt die Wunder der Himalaja-
Region. Seine Kenntnisse und Erfah -
rungen über Nepal und Tibet sind ein-
zigartig und er hat nach dem Erfolg des
ersten Bildbandes dieses zweite schöne
Werk geschaffen.

Autor: Bernhard Müller

© 2008, 24 × 32 cm, 144 Seiten, über
360 farbige Bilder, deutsch, gebunden
ISBN 978-3-909532-29-2

Gürbe-Chempe
«Gschichte, chrummi Müschterli u uhii-
melegi Sage us em Gürbi- u Ämmetau.»
Ein ungewöhnliches, sorgfältig ge stal -
te tes Mundartwerk, das witzige, span-
nende und humorvolle Erzählungen aus
einer reizvollen Region wiedergibt.

Autor: Peter Imhof

© 2008, 13,5 × 21cm, 160 Seiten,
gebunden
ISBN 978-3-909532-45-2

Alle Bücher sind im Buchhandel erhältlich oder bestellen Sie gleich mit untenstehendem Talon oder unter www.weberag.ch/shop.

Himalaja
WUNDER AUF SCHRITT UND TRITT...

Bernhard Müller • Weber AG Verlag, Thun

Neu !

Neu !

Peter Imhof Gürbe-
Chempe

Neu !

Gschichte us em Saaneland
Die Hörbuchreihe umfasst Geschichten
aus den verschiedenen Tälern mit ihren
einzigartigen Dialekten, das neuste Hör-
buch ist dem Saanenland gewidmet.

Heimische Autoren /Sprecher

© 2008 Hörbuch/CD mit Booklet 
und Porträt aller AutorInnen
ISBN 978-3-909532-50-6

         

KIRCHE

Heiligabend mit andern feiern 
im Ref. Kirchgemeindehaus Spiez, Kirchgasse 9

24. Dezember 2008, 18.30–21.30 Uhr

Gemütliches Beisammensein mit Kurzfilm
und Nachtessen
Fahrdienst vorhanden, Ausk. Tel. 033 654 60 04

Der Abend wird offeriert:
KAS – Kirchliche Arbeitsgemeinschaft Spiez
Mitglieder:
Ref. Kirchgemeinde 
Evang.-methodistische Kirche

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE SPIEZ

WANN? Jeweils Donnerstag, 14.30 Uhr

WO? Im Kirchgemeindehaus Spiez

WAS? Vortrag, Theater, Musikbeiträge…
Anschliessend Zvieri

Adventsfeier mit Flötenmusik
Helmut Kaiser und das Flötenquintett
von Gerda Cimarosti, Spiez 

4. Dezember 2008

Kath. Kirchgemeinde
Evang. Gemeinschaftswerk
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24.12. 8.00 – 16.00 Uhr
25.12. 8.00 – 18.30 Uhr
26.12. 8.00 – 18.30 Uhr
27.12. 8.00 – 16.00 Uhr
28. & 29.12. geschlossen

30.12. 8.00 – 18.30 Uhr
31.12. 8.00 – 16.00 Uhr
01.01. 8.00 – 18.30 Uhr
02.01. 8.00 – 18.30 Uhr
03.01. 8.00 – 16.00 Uhr

Wir wünschen unseren Gästen
frohe Festtage!

Fam. S. & H.P. Liniger

S. und H.P. Liniger
Thunstrasse 6, 3700 Spiez, Tel. 033 654 00 16

Aktuell ab 23. Dezember:
Suure Mocke, Kartoffelstock, Gemüse

Unsere Öffnungszeiten über die Feiertage:

Thunstrasse 25 • 3700 Spiez
Tel. 033 654 55 55

www.schneiterag.ch

Ihre offizielle Vertretung 
für Spiez und Umgebung

Heiniger’s Gar tenteam

Christian Heiniger
Postfach 484 · 3700 Spiez
Tel. 033 654 61 27
Fax 033 654 61 58
Natel 079 656 20 42

Ihr Garten ist
bei mir in
guten Händen.

Rufen Sie mich an!
079 656 20 42

Gartenpflege · Umänderungen · Pflanzungen · Beratung · Neuanlagen

KIRCHE

Heilungs-Gottesdienst
im Gwattzentrum

Sonntag, 7. Dezember 2008, 10.00 Uhr
mit anschliessendem kleinem Imbiss

Christ Embassy, Switzerland
Erika von Känel, Pastorin und Team
Natel 079 362 09 22

KIRCHE

CHRIST EMBASSY
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Ein Ausflug, Ferienstart zum Bahnhof oder
nach einem feinen Essen mit Freunden. 
Es gibt immer einen Grund…

Rufen Sie 

Auch für Ihre Chinareise 
eine gute Adresse. 
Erleben Sie China einmal anders. 
Erfahren Sie mit uns die Herzlichkeit 
der Chinesen und sehen Sie, wie 
das Leben in China wirklich ist. 

Wir geben Ihnen gerne die 
nächsten  Reise daten bekannt.

Organisation und 
Reiseleitung: 
Wenhao und Kurt Nyffeler-Wu

Informationen unter: 
www.china-schweiz.ch
nyffeler.wu@bluewin.ch, 033 847 00 91

Ihre 
Servicestelle
� Elektroinstallationen
� Telefon-Telematik Installationen
� Ascom Ascotel-Spezialist
� Internet ISDN, ADSL, hispeed
� Fl-Fehlerstromschutz-Aktion GVB
� Elektroheizungs-Spezialist
� Elektro-Boiler-Revisionen
� Kochherd – Backofen – Kochfeld
� Geschirrspüler
� Waschmaschine + Tumbler
� Kühl- u. Gefriergeräte

Z iegler
Ziegler Gartengestaltung
Höhenstrasse 29, 3646 Einigen

Tel. 033 650 10 21, Fax 033 650 10 22
E-Mail: info@ziegler-gartengestaltung.ch 

www.ziegler-gartengestaltung.ch

WinterzauberWinterzauber
Weihnachtsbäume 

in diversen 
Grössen!
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Frohe 
Festtage

FLEISCH, WURST UND PARTYSERVICE
3700 Spiez Telefon 033 654 77 70

Lötschberg-Metzg
* * *

FRITZ STUCKI

Mit bester Empfehlung: Familie Stucki

Festtagsvorschau 
aus der Metzgerei

• Pastetlisaucen-Festival im Dezember
• Partypasteten als Vorspeise

Aktuell aus dem TK-Sortiment
• Schweinsfilet im Teig
• Pouletbrüstli im Teig
• Lachsfilet im Teig

KIRCHE

Alphalive Kurs
Eine praktische Einführung in den christlichen Glauben

Was ist Alphalive?
Der Alphalive-Kurs bietet eine hervorragende Gele-
genheit, den christlichen Glauben neu zu ent -
decken.  
Er beinhaltet Gastfreundschaft, gute Atmosphäre,
ein gemeinsames Wochenende und Offenheit für
kritische Fragen. Alphalive ist ein lebensbejahender
Glaubenskurs, bei dem Sie Freunde fürs Leben ge-
winnen können und erst noch mit einem guten
 Essen vor jedem Treffen verwöhnt werden.
Zuhören, lernen, diskutieren und entdecken: Jede
Ihrer Fragen und jede Meinung hat Raum. Alphalive
ist ein Ort, an dem keine Frage zu einfach oder zu
kritisch ist.

Was beinhaltet der Kurs?
Der Alphalive-Kurs besteht aus Inputs zu verschie-
denen Themen wie:
• Wer war Jesus wirklich?
• Christsein – uninteressant, unwahr oder unat-
traktiv?

• Beten – hört da eigentlich einer zu?
• Heilt Gott heutzutage noch Krankheiten?
• Ist Vergebung möglich?
• Wie kann ich sicher sein, dass ich Christ bin?
• Christsein ja – aber die Kirche?

Wer ist eingeladen?
Der Alphalive-Kurs richtet sich an alle. 
Speziell eingeladen sind Personen, die am christ-
lichen Glauben interessiert sind.

Kursablauf
Der Alphalive-Kurs findet an 10 aufeinander fol-
genden Dienstagen statt. Es wird kein Kursgeld er-
hoben. Für die Essen und das Wochenende werden
die Unkosten verrechnet. 
Kursbeginn am 13. Januar 2009, 19.00 Uhr mit
Nachtessen.
Der Höhepunkt des Kurses ist das Wochenende vom
7./8. März 2009.

Veranstalter und Kursort
Der Kurs wird vom Christlichen Lebenszentrum
durchgeführt und findet in den eigenen Räumlich-
keiten am Faulenbachweg 92, Spiez statt.

Anmeldungen für den Alphalivekurs vom 
13. Januar 2009 nimmt entgegen:
Christliches Lebenszentrum, Faulenbachweg 92, 
3700 Spiez, Tel. 033 650 16 16
office@clzspiez.ch, www.clzspiez.ch
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KIRCHE

Snowcamp 08 – damit der
Winter zum Winter wird!

Damit der Winter zu einem wirklichen, echten
Winter wird: Snowcamp 08 in Saanen/Gstaad!
Snowcamp 08 steht für glitzernder Pulver-
schnee, weisse Pisten, strahlendblaues Wetter,
jede Menge Fun, Action, coole People und fette,
laute Musik!
Alle werden auf ihre Kosten kommen: Snow -
board-Verrückte und Pistenflitzer, Sonnentanker
und Wasserratten, Shopper und Geniesser.

Ich lade dich ganz herzlich zu dieser big Party
ein! See you!

Wer: Ab 7. Klasse
Wo: Lagerhaus in Saanen/Gstaad
Wann: 31.12.08 – 04.01.09

Kosten für Skiabo:
• Jahrgang 93 und jünger: Fr. 101.–
• Jahrgang 92 und älter: Fr. 135.–
Kosten für Unterkunft, Verpflegung und Reise: 
Fr. 140.–
Es wird ein separates Programm für Nichtski- und
Snowboardfahrer angeboten. 
Weitere Infos und Anmeldung unter 
www.ypgspiez.ch oder an: 
YPG Office, Christliches Lebenszentrum, 
Faulenbachweg 92, 3700 Spiez

Veranstalter: 
Benjamin Carisch & Team, Jugendarbeit YPG –
church for young people, Arbeitszweig des Christ-
lichen Lebenszentrums Spiez, Faulenbachweg 92,
3700 Spiez, Tel. 033 650 16 16 / 078 791 11 49
Mail office@ypgspiez.ch

E INFACH  UND  SCHNELL  
ZUR  E IGENEN   WEBS I TE !

In unserem zwei Abende dauernden Kurs lernen Sie wie Sie rasch

und zuverlässig  Ihren Firmen-Internetauftritt oder die persönliche

Website stilvoll und professionell gestalten können und wie Sie

 diese selber  aktuell halten (CMS).

Kurszeiten: jeweils Dienstag und Donnerstag von 18.30 Uhr bis 21.30 Uhr

Kursdaten: 16./18. Dezember 2008, 13./15. Januar und 27./29. Januar 2009

Kurskosten: 550 Franken

Interesse? Dann nehmen Sie mit uns Kontakt auf! Die Anzahl Teilnehmer ist

beschränkt. 

Kontakt: Weber AG, Martin Hasler, Gwattstrasse 125, 3645 Gwatt, 

Telefon 033 336 55 55; info@weberag.ch
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Die Spezialisten, wenn es um Bäume geht !
Beratung / Kontrollen

Kronenschnitte / Strassenprofilschnitte
Heckenschnitte

Baumfällungen / Wurzelstöcke ausfräsen
Pflanzungen / Jungbaumpflege

Henzelmann’s Baumpflege AG, Industriestrasse, CH-3700 Spiez
Tel. 033 654 61 31, Fax 033 654 92 70
Email: info@henzelmann.ch, www.henzelmann.ch

3700 Spiez, Industriestrasse

Tel. 033 654 31 14, Fax 033 654 26 57

werner.furer@hispeed.ch

Schmiede, Schlosserei
Metallbau, Konstruktionen

THOMAS�RUBIN
SPIEZER-BESTATTUNGSDIENST
Bestatter�mit�eidg.�Fachausweis,�Verbandsmitglied

Seestrasse 34, 3700 Spiez

Telefon�033�654�40�50
www.thomasrubin-bestattungen.ch

Beratung�nach�telefonischer�Vereinbarung�auch�bei�Ihnen�zu�Hause

SPORT

WWW.TURNENSPIEZ.CH

Rund 250 muntere jugendliche Turnerinnen und
Turner bevölkerten am Sonntag, 2. November
2008 die Turnhalle des ABC-Zentrums in Spiez. 

Die zahlreich erschienenen Zuschauer durften 19
Vorführungen gleich zweimal geniessen. Es war
eine wahre Freude, was die Jugendlichen gezeigt
haben.
Der unfallfrei verlaufene Wettkampf war beste
Werbung für das Turnen in den Sparten Gymnastik,
Team Aerobic und Geräteturnen.

Gelungener Turnanlass
4. Oberländer Jugendcup in Spiez

Der DTV Spiez am Chlouse-Märit, 6. Dezember 2008

Verkauf von Backwaren am Märitstand. 

Neu: Geniessen Sie unsere Pommes frites!

Rangliste: 
Gymnastik Kleinfeld: 1. TV Matten, 2. JuGym Spiez,
3. DTV/MR Walkringen. Gymnastik Bühne: 1. TV Bi-
berist (aktiv), 2. und 3. TV Länggasse. Team Aerobic:
1. DTV/MR Boltigen, 2. TV Bönigen, 3. TV Brienz. Ge-
räteturnen: 1. und 2. TV Kirchberg, 3. TV Kaufleute-
Solothurn. 

Die Turnerinnen vom TV Länggasse zeigten eine beschwingte Übung
mit dem Reif.

Die Spiezer Turnerinnen der Gruppe JuGym erreichten in der Gymnas -
tik Kleinfeld den zweiten Platz.
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SPORT

WWW.TURNENSPIEZ.CH

«Hopp Schwiiz»
Das war die Turnvorstellung der Spiezer Turnvereine 2008!!! 

Vielen Dank an alle Mitwirkenden und ein grosses MERCI an die Besucher!Betriebsferien über die Festtage:
Ab Do, 25. Dezember 2008
Am Di, 6. Januar 2009 sind wir wieder für Sie da

3700 Spiez

Näherei Zeller
www.naeherei-zeller.ch

Wir wünschen Ihnen schöne Festtage und danken 
Ihnen für Ihre Treue

Öffnungszeiten:
Mo geschlossen
Di–Fr 9.00–12.00 13.30–18.30 
Sa 9.00–12.00

Keramische Wand- und Bodenbeläge
Gipser- und Maurerarbeiten, Unterlagsböden
Fliesböden, Umbauten, Reparaturen
033 654 01 10 079 525 67 14

Gartenumänderungen
Unterhalt – Beratung

Bernhard Nussbaum, 079 613 56 63
Schlüsselmattenweg 15, Spiez

Bodenbeläge

Schöni Wienacht 
und es guets Nöis!
Telefon 033 654 23 66
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Bestelltalon
Bitte senden Sie mir:

Ex. «Wolli auf dem Matterhorn» Fr. 29.– Ex. «Auf dem Bergbauernhof» Fr. 29.–

Ex. «Ds Glöönli uf em Burehof» Fr. 29.– Preise inkl. MWSt. Wir schenken Ihnen die Versandkosten.

Name Vorname

Adresse PLZ /Ort

Datum Unterschrift

Talon einsenden an: Weber AG Verlag, Gwattstrasse 125, 3645 Thun/Gwatt.
Telefon 033 336 55 55, Fax 033 336 55 56, www.weberag.ch/shop, info@weberag.ch

Wolli auf dem Matterhorn
Der weit über Zermatt hinaus bekannte
Künstler und Musiker Urs Biner, alias
Dan Daniell, hat mit dem kleinen
Schwarznasenschaf Wolli und als Autor
dieses Buches eine für Zermatt symbol-
trächtige und authen tische Geschichte
erschaffen. Wolli erlebt eine abenteu-
erliche Reise auf das Matterhorn und
findet glücklich zu seinem Schäfer Heini
zurück.

Autor: Dan Daniell, Zermatt
Zeichnungen: Martina Friedli, Oppligen

© 2008, 23,5 × 23,5 cm, 32 Seiten, 
18 Illustrationen, 
ISBN 978-3-909532-46-9

Ds Glöönli uf em Burehof
«Ds Glöönli» besucht den Bauernhof
und erlebt dabei allerlei Lustiges. Zum
Bilderbuch mit Text in Versform ge hört
eine Hör-CD mit dem Lied, das dem
Kind die Ge schichte erzählt. Stefan
Heimoz und Mike Sutter musizieren
und singen die Lieder geschich te zum
Hören und Mitsingen. Illustriert von
Alex Macartney.

Text: Mike Sutter, Pieterlen
Musik: Stefan Heimoz, Reichenbach

© 2007, 23,5 × 23,5 cm, 32 Seiten, 
vierfarbig, mit CD
ISBN 978-3-909532-06-3

Auf dem Bergbauernhof
In einem heimeligen Bergbauernhaus
wohnen Mueti und Tät mit den Kindern
Sarah, Kilian und Stefan. Zusammen mit
vielen Tieren – Kühe, ein Hund, Schafe
– lebt die Familie nahe an der Natur.
Die Geschichte begleitet die Men-
schen und Tiere durch ein Jahr in ihrem
Leben auf dem Berg. Zum Buch gehört
ein Zeichenbogen zum Anmalen.

Autorin/Zeichnungen: Katharina Zahler-
Hari, Achseten b. Frutigen

© 2008, 23,5 × 16,5 cm, 32 Seiten, 
vierfarbig, mit Zeichenbogen
ISBN 978-3-909532-44-5

Alle Bücher sind im Buchhandel erhältlich oder bestellen Sie gleich mit untenstehendem Talon oder unter www.weberag.ch/shop.

Wolli
auf dem Matterhorn

Dan Daniell      Martina Friedli

W E B E R  A G  V E R L A G

Auf dem Bergbauernhof
Katharina Zahler-Hari

W E B E R  A G  V E R L A G

KINDERBÜCHER –
GESCHENKIDEEN ZU WEIHNACHTEN

Neu ! mit CD

Neu !
Bestseller!

BI_nov07_ins_Kinderbuecher.qxp:Layout 1  17.10.2008  10:15 Uhr  Seite 1

MÄRKTE

Chlouse-Märit
6. Dezember 2008,14.00 – 21.00 Uhr, an der Seestrasse, Spiez

«Können Sie noch warten?» - Auf die Zeit der Vor-
freude, darauf, dass die nachdenklich stimmende
Dunkelheit vom wärmenden Kerzenschein erhellt
wird? 
Die Adventszeit braucht ihren festen Rahmen. Und
genau diesen Rahmen finden Sie, wie alle Jahre,
wieder am traditionellen Chlousemärit in Spiez.

Das Adventserlebnis der besonderen Art. Ein Muss
für alle Einheimischen und Gäste.

Zum Aufwärmen sind Sie in den verschiedenen
Spiezer Restaurants herzlich willkommen.

Bahnhof, 3700 Spiez
Tel. 033 655 90 00, Fax 033 655 90 09
spiez@thunersee.ch – www.thunersee.ch
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0011

     www.noss.chTelefon 033 655 50 30

9. und 10. Schuljahr Real und Sek.Obligatorische Schulzeit optimal nutzen. Berufswahl und Berufsvorbereitung 
mit Niveauunterricht und individueller Fächerwahl. Vorbereitungsjahr für den Übertritt in Mittelschulen

Handel und Hotelhandel. 1-jährige Handelsschule mit Bürofachdiplom VSH. 2-jährige Hotel- oder Tourismus-Handelsschule. 3-jährige KV-Lehre mit eidg. Fähigkeitszeugnis

Erwachsenenbildung. kaufmännische Lehrgänge
Bürofachdiplom und Handelsdiplom VSH.med. Sachbearbeiter/in, Arztsekretärin. kaufm. Führungslehrgang für
Gesundheits- und Medizinalberufe.Computerkurse ECDL / SIZ

 Aus- und Weiterbildung

Spiez-Info Dez. Ausgabe 
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88.8 MHz
www.RadioBeO.ch / www.BeO.FM

BeO-Weihnachtskalender
1. bis 24. Dezember 2008 

BeO-Lebkuchen, Weihnachtsbäume,
Gutscheine… mitmachen 

und gewinnen!

Radio BeO wünscht der ganzen
Hörerschaft frohe Festtage

allround-mode
Second Hand Sport & Casual
Silvia Ringgenberg, Seestrasse 16
3700 Spiez, Tel. 033 654 04 88

Mo geschlossen
Di–Fr 9.00 – 11.00

14.00 – 18.00
Sa 9.00 – 14.00

Damen-, Herren- + Kinder-
Sport- und Freizeit-
bekleidung (bis XXL/Gr. 50)
Abendkleider
Schuhe + Taschen

Annahme Di + Do

MÄRKTE

ORTSVEREIN EINIGEN-GWATT

Weihnachtsmärit in Einigen
Samstag, 13. Dezember 2008 auf dem Dorfplatz, von 14.00 bis 20.00 Uhr

Achtung: Einbahnverkehr auf der Dorfstrasse von 9.00 bis 22.00 Uhr

Auch in diesem Jahr findet wieder der traditionelle
Einiger Weihnachtsmärit statt. Reserviert Euch die-
sen Tag und geniesst die vorweihnächtliche Stim-
mung mit Euren Bekannten und Verwandten bei
uns!
Es gibt viel zu Entdecken und für das leibliche Wohl
ist auch gesorgt:
• Dekoratives, sowie Bastelarbeiten 
für ein gelungenes Fest

• Handwerkliches 
• Weihnachtsgeschenke und Überraschungen
• Kerzenziehen
• Allerlei Backwaren

• Verpflegungsmöglichkeit in Bäuertstube 
(Arbeitskreis) ab11.00 Uhr

• Bratwürste vom Grill
• Käseschnitten (Turnverein)
• Glühwein-Bar (Damenturnverein)
• Weihnachtsgeschichten in der Kirche 16.30 Uhr
für die grösseren und 17.00 Uhr für die kleinen
Kinder

Um 17.30 Uhr wird der Samichlous eintreffen und
den Inhalt seines vollen Sackes unter den kleinen
Besuchern verteilen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
OVEG, Vorbereitungsteam & Aussteller
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GESUNDHEIT

Winterservice für Ihre Füsse
Podologie

Gönnen Sie Ihren Füssen eine medizinische Fuss-
pflege. Die Podologinnen Tanja Krauer und Mirjam
Osterholt freuen sich auf Ihren Besuch.

Behandlungsangebot
• Nagelpflege
• Entfernung von Hornhaut und Hühneraugen
• Eingewachsene Nägel
• BS-Nagelkorrektur-Spangen
• Klassische Fussmassage

Zeit
jeden Dienstag auf Voranmeldung

Ort
Raum «Kirala» beim Eingang Süd des
Krankenheims Spiez

Preise
Komplette Fusspflege ab CHF 70.–
Fussmassage (30 Minuten) CHF 40.–
Teilbehandlungen werden nach Aufwand 
verrechnet.

Auskunft und Anmeldung
Krankenheim Spiez, Telefon 033 655 40 40

Geschenktipp
Mit unseren Podologie-Gutscheinen verschenken
Sie Wohlbefinden!

Krankenheim Spiez
Asylstrasse 19
3700 Spiez
Telefon 033 655 40 40
Fax 033 655 47 47
www.krankenheim-spiez.ch

sonnenrain 11, 3700 spiez
www.bircher-co.ch

Telefon 033 654 24 24
Telefax 033 655 04 65

Bestattungsdienst                 , 033 654 30 50
Tag und Nacht www.allgemeine-bestattung.ch 

Andreas Schwarz Bernhard Finger Marco Schärer Michael Rubin
Inhaber

ZURBUCHEN
HOLZBAU UND SÄGEREI AG

3702 HONDRICH TEL.033 654 67 40

Schwenter Ring-Garage AG

Reparaturen aller Marken
Fahrzeug-Elektrik-Elektronik
offiz. Mitsubishi-Vertretung
Abschleppdienst
Klimaservice + Reparatur

3646 Einigen
Tel. 033 654 10 08
Fax 033 654 11 08
www.auto-einigen.ch

Aeschistrasse 8  |  3704 Krattigen BE

Telefon 033 654 80 00  |  Fax 033 654 16 53

www.luag.ch  |  info@luag.ch

LUAG Luginbühl AG

S C H R E I N E R E I  |  I N N E N AU S BAU
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Bühler Susi 
Wimmis

Büsser Gertrud
Bubikon

Wyssen Janine 
Spiez

von Känel Michael
Spiez

Dominique Frey
Spiez

René Moor
Burgistein

Elisabeth 
Stettler Burri

Spiez

Monika Kummer
Spiez

Erika Jost
Spiez

Alfred Vogel-Liebi
Spiez

GESUNDHEIT

Wir sind für Sie da: 
Entlastungsdienst Kanton Bern

Der Verein Entlastungs-
dienst Kanton Bern be-
treut behinderte und
chronisch kranke Men-
schen jeglichen Alters.
Wir wollen für betrof-
fene Familien Freiräume schaffen, mit einem regel-
mässigen Hütedienst während Stunden, Tagen, Wo-
chenenden oder Ferien. Die Mitarbeiterin des Entlas-
tungsdienstes handelt in Vertretung der abwesen-

den Bezugsperson und hütet/betreut die ihr anver-
traute Person.   
Die Kosten für die Dienstleistung richten sich nach
dem Einkommen der Familie und bewegen sich im
Rahmen von Fr. 16.– bis 26.– pro Stunde. 
Kommen Sie auf uns zu! Sie erreichen uns unter:
Telefon 033 336 55 60 Frau Roth Elsbeth,
roth@entlastungsdienst-be.ch
Weitere Informationen auf:
www.entlastungsdienst-be.ch

entlastungsdienst
kanton bern

Lattigen, 3700 Spiez
Telefon 033 654 76 47

Simmenfluhstrasse 7a, 3752 Wimmis
www.spenglerei-schuhmacher.ch

Spengler
arbeiten

Bedachun
gen
Blitzschu

tzanlagen

Hermann Schuhmacher
Bauspenglerei Spiez

Gewerbezone Bahnhof Nord
3752 Wimmis
033 657 20 20 Telefon
033 657 20 22 Fax
info@zbinden-ag.ch
www.zbinden-ag.ch
• Türen • Zargen • Fenster • Tore
Ausstellung und grosses Occasionslager

FUSSREFLEXZONENMASSAGE

Tel. 033 223 47 68

Heidi Trepp
Frutigenstr. 16, Thun 
– 27 Jahre  Erfahrung
– Krankenkassen
 anerkannt

PC Schulung für Neulinge und Fortgeschrittene
Privatstunden, Microsoft Office, Internet

Access Datenbankentwicklung
Beratung und Installationen

Internetlösungen

Doris Glogger
Chanderbrügg 8, 3645 Gwatt

Tel. 033 336 36 75, Fax 033 336 37 43
E-Mail: info@edv-glogger.ch / www.edv-glogger.ch

Gewinner Zeichenwettbewerb
An der WGA Spiez haben 124 Besucher das Logo-Blüemli der Weber AG 

nachgezeichnet. Wir danken herzlich für die Teilnahme. Hier die 10 schönsten 
Zeichnungen. Eine herzliche Gratulation geht an die Gewinner eines Buches

aus unserem Verlag:
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Tannenbaumverkauf
Datum: 20. Dezember 2008

Ort: Feuerwehrmagazin Faulensee
Zeit: ab 09.00 Uhr

Gerne offerieren wir Ihnen einen 
Becher Glühwein oder Tee.

Freundlich lädt ein
Burgerbäuert Faulensee

Burgerbäuert Faulensee

Kindertagesstätte KITALINA

Private Tagesstätte für Kinder ab einem Jahr

Montag bis Freitag 7.00 bis 19.00 Uhr

Fachkompetente Betreuung und Förderung

durch ausgebildete Kleinkindererzieherinnen

Ausführliches Konzept unter www.kitalina.ch

Für weitere Auskünfte steht Kitaleiterin

Inès Giese gerne zur Verfügung

Feldheimstrasse 6

3600 Thun 

033 221 01 28

Volkshochschule Spiez-Niedersimmental

KURSE

Engellyrik am gedeckten Tisch 
Wir setzen uns gemeinsam an
den gedeckten Tisch und lau-
schen den von Dorothea Walther
ausgewählten Gedichten, Ge -
schichten und Liedern, begleitet
von mechanischen Musikinstru-
menten. 
Zwischendurch geniessen wir ein feines, einfaches
Nachtessen. Ein vorweihnächtlicher Abend der be-
sonderen ART. 
Leitung Dorothea Walther, Bühnenkünstlerin,

Bern 
Kurs 144 1x, Donnerstag, 11.12.08, 19.00, 

Bistro DorfHus, Spiez 
Kursgeld Fr. 49.– (inkl. Nachtessen exkl. Getränke) 

schnuppern, mischen, staunen, geniessen
Entdecke deine versteckten Talente zum Komponie-
ren von Duftsinfonien, das Duschmittel mit der
ganz persönlichen Note. Ideal als Weihnachtsge-
schenk! 
Nach einer kurzen Einführung über ätherische Öle
und Duftstoffe, stellst du selber dein eigenes
Duschmittel mit natürlichen Ausgangsmaterialien
her. 
Kursbesuch ab 12 jährig. Materialkosten ca. Fr. 15.–
werden im Kurs bezahlt. 
Leitung Markus Metzger, Drogist, Beatenberg 
Kurs 166 1x, Montag, 15.12.08, 17.00-19.00,

Schulzentrum Spiez NOSS 
Kursgeld Fr. 20.–

Mein eigenes Fotobuch
Nach diesem Kurs sind Sie in der Lage, mit Ihren
 digitalen Fotos ein ansprechendes Fotobuch zu ge-
stalten. Ihre Fotos, kombiniert mit kurzen Texten,
festgehalten in einem Buch – ein schönes Erinne-
rungsstück und das ideale Geschenk für Ihre Lieben.
PC- oder MAC-Kenntnisse erforderlich. 
Materialkosten Fr. 20.– werden im Kurs bezahlt. 
Leitung David Lehmann, dipl. El-Ing. FH,

Zollikofen 
Kurs 133 1x, Mittwoch, 17.12.08, 18.30-

21.30, Schulzentrum Spiez NOSS 
Kursgeld Fr. 110.–, Mitglieder Fr. 100.—

Kinder-Yoga (ab 5 Jahren) 
Auspowern, entspannen, Ängste oder Lernblocka-
den lösen. Mit viel Spass werden Ausgeglichenheit,
Konzentration und Selbstbewusstsein des Kindes
gefördert. Ein Versuch wert! 
Leitung Brigitte Imhof, Instruktorin für Kinder-

Yoga, Bönigen 
Kurs 163 6x, ab Mittwoch, 07.01.09, 17.10-

18.10, Schulhaus Hofachern, Aula 
Kursgeld Fr. 71.–, Mitglieder Fr. 66.—

Gestalten mit Metall für Frauen (Zusatzkurs)
Gestalten von Objekten nach eigenen Ideen oder
nach Vorlagen. Unter fachkundiger Leitung wird es
wohl gelingen!
Materialkosten ca. Fr. 35.– werden im Kurs bezahlt.
Leitung Bernhard Abbühl, Lehrer, Spiez
Kurs 189 Z 6x, ab Donnerstag, 15.01.09,

19.00-21.30, Schulzentrum
Längenstein, Metallwerken

Kursgeld Fr. 215.–, Mitglieder Fr. 200.—
Anmeldefrist 05.01.09

Fortsetzung Seite 91

KURSE

Aus dem Kursprogramm Winter 2008/09 herausgegriffen...

sofort anmelde
n!

sofort anmelde
n!

Für alle die keinen Taucher 
in Kauf nehmen wollen.

Investieren Sie Ihr Kapital 100% sicher in Kassen-
obligationen. Mit fixen Zinssätzen bis zu 3.25% 
und Laufzeiten von 4-10 Jahren.

Dorfstr. 13  I  3714 Frutigen  I  033 673 18 18  I  www.slfrutigen.ch

Kassenobligationen

3% Zins bei Laufzeit 5 Jahre
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Volkshochschule Spiez-Niedersimmental

KURSE

Deutsch als Fremdsprache 
telc-Zertifikatskurs A1
Können Sie nur ganz wenige Wörter und Sätze
deutsch sprechen? Haben Sie grosse Mühe den All-
tag in deutscher Sprache zu bewältigen? Mit der
Unterstützung im Kurs werden Sie am Ende viel
 sicherer sein und sich mit Ihren Mitmenschen
unterhalten können. telc-Zertifikat-Sprachprüfung
Niveau A1 möglich.
Leitung Huendi Baertschi-Merida, Lehrerin, Thun 
Kurs 103 11x, ab Mittwoch, 7.01.09, 18.30-

20.00, Schulzentrum Spiez NOSS 
Kursgeld Fr. 88.–
Anmeldefrist 20.12.08

Englisch Niveau B2
Come and enjoy speaking English! Lots of talking
and discussion as well as working with a book, extra
activities and reading.
Leitung Heidi Forney-Zuber, Lehrerin, Spiez 
Kurs 103 11x, ab Mittwoch, 7.01.09, 18.20-

19.50, Schulzentrum Spiez NOSS 
Kursgeld Fr. 224.–, Mitglieder Fr. 209.–
Anmeldefrist 20.12.08

Hinweis:
Der Einstieg in Sprach- und Gymnastikkurse ist
jederzeit möglich. Unser Angebot Wintersemes-
ter 2008/09 finden Sie unter www.vhsn.ch. 
Profitieren Sie von unverbindlichen Schnupper-
lektionen. Die Geschäftsstelle informiert Sie
gerne.

Der Vorstand der Volkshochschule Spiez-
Niedersimmental wünscht frohe Festtage

und ein glückliches 2009. 

NIA 
Der neue Weg der Fitness –
Tanz der Sinne – Freude an
der Bewegung.
Unverbindliche Probelektion
zum Kennenlernen, Erleben
und Informieren.

Leitung Sigrid Luckeneder, Nia White-Belt
Teacherin, Niederried

Kurs 218 Donnerstag, 08.01.09, 17.00 –
17.55, Seemattenturnhalle, Singsaal

Kursgeld Fr. 10.– (Abendkasse)

Yoga in der Schwangerschaft
Einstieg jederzeit möglich. Der Kurs wird für min-
destens 6 Kursabende gebucht, kann jedoch weiter-
geführt werden.
Leitung Beatrix Kummer, Yogalehrerin SYV, Thun
Kurs 214 6x, jeweils Mittwoch, 20.15-21.45,

Kirchgemeindehaus Spiez
Kursgeld Fr. 130.–, Mitglieder Fr. 120.–, jeder

weitere Kursabend Fr. 20.–

Spanisch Anfänger-Kurs
Der Kurs richtet sich an TeilnehmerInnen ohne Vor-
kenntnisse. Wir üben das Verstehen und Anwenden
der spanischen Sprache in den wichtigsten Alltags-
situationen.
Leitung Huendi Baertschi-Merida, Lehrerin, Thun 
Kurs 123 1x, ab Dienstag, 6.01.09, 18.00-

19.30, Schulzentrum Spiez NOSS 
Kursgeld Fr. 169.–, Mitglieder Fr. 154.–
Anmeldefrist 20.12.08
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Knobeln Sie mit und gewinnen Sie das Buch «Himalaja –
Wunder auf Schritt und Tritt» von Bernhard Müller.
Die Lösung finden Sie in der nächsten Ausgabe. 
So machen Sie mit: Talon einsenden an Weber AG, Kreuz-
worträtsel SpiezInfo, Gwattstrasse 125, 3645 Gwatt. Oder
senden Sie eine SMS mit dem Kennwort spiez, dem 
Lösungswort und Ihrer Adresse an die Zielnummer 5555
(CHF 1.–/SMS). Teilnahmeschluss: Mittwoch, 10. Dez. 2008
Über den Wettbewerb wird keine Korrespondenz geführt.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Der Gewinner der November-Ausgabe:
Ernst Rufener, Spiez
Das Lösungswort lautete: SPAETHERBST

�

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13

Das Lösungswort lautet:

Name/Vorname

Adresse

PLZ/Ort

RÄTSEL



VERANSTALTUNGEN

07.12. 17:00–19:00 Kammermusik-Konzerte Klarinetten-Trio Zapabu Grosser Saal Inforama, Hondrich

07.12. 17:00 Kirchenkonzert der Musikgesellschaft Einigen Kirche, Einigen

10.12. 20:00 Adventskonzert Panflötengruppe Thun/
Ländlerfründe Gingächlimeh Boltigen Ref. Kirche, Spiez

12.12. 19:30 Klassisches Konzert Uniorchester Bern Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez

13.12. 20:00 Adventskonzert Joy Singers Kath. Kirche, Spiez

14.12. 17:00 Adventskonzert Joy Singers Ref. Kirche, Spiez

20.12. 16:30 Buntes Openair-Konzert Schoneggpark, Spiez

28.12. 20:00 Altjahrskonzert Simmentaler Brass Ensemble Ref. Kirche, Spiez

30.12. 14:30 Senioren-Stubete Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez

LESUNG · VERSAMMLUNG · VORTRAG
11.12. 19:00 Engellyrik am gedeckten Tisch Bistro DorfHus, Spiez

LEBENSHILFE · RELIGION
04.12. 14:30 Träff 60plus Ref. Kirchgemeindehaus, Spiez

07.12. 9:30 Gott begegnen Christliches Lebenszentrum, Spiez

07.12. 11:15 Philokafi: «Im Millennium des Teilens» Bistro KafiSatz im DorfHus, Spiez

07., 14., 21., 28.12. 10:00 Gottesdienste Gwatt-Zentrum, Gwatt

09.12. 9:00–11:00 Adventsfeier: Misteln Ref. Kirchgemeindehaus, Spiez

14.12. 9:30 Gott erbitten Christliches Lebenszentrum, Spiez

21.12. 9:30 Gott kommt zu uns Christliches Lebenszentrum, Spiez

24.12. 18:30–21:30 Heiligabend mit andern feiern Ref. Kirchgemeindehaus, Spiez

28.12. 9:30 Gott berühren Christliches Lebenszentrum, Spiez

SPORT · BEWEGUNG · GESUNDHEIT
08.01.–09.12. 18:15–19:30 Judo-Anfängerkurs Jugend 2008 Dojo, Dürrenbühlweg 35, Spiez

05., 12., 19., 26.12. 19:00–20:00 Nia - der neue Weg der Fitness Yogilates, Krattigstrasse 48, Spiez

14.12. 9:30–11:30 «ä Halle wo's fägt» Turnhalle Seematte, Spiez

THEATER · KINO
30.11. 15:00 Der Wassermaa Pfludinass – Puppentheater Ref. Kirchgemeindehaus, Spiez

27.12. Märlivorstellung Märlibühne Schweiz Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez
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Veranstaltungen im Dezember

Anlässe für den Veranstaltungskalender sind mittels Formular bei Spiez Tourismus zu melden. Das  Formular kann auf der 
Home page www.spiez.ch, unter der Rubrik Vereine, ausgedruckt werden.  Genauere Angaben über die Veranstaltungen wie
Anmeldung, Eintritts preise, Vorverkauf etc. sind bei Spiez Tourismus erhältlich oder auf der Internet-Seite.

www.spiez.ch Spiez Tourismus, Telefon 033 655 90 00

AUSSTELLUNG · FÜHRUNG
15.10.–11.01. 8:00–17:00 Scherenschnitt-Ausstellung von Barbara Seiler Krankenheim, Spiez

07.11.–12.01. 8:00–22:00 Bilderausstellung von Maya Widmer Gwatt-Zentrum, Gwatt

15.11.–15.01. 8:00–21:00 Ausstellung Weihnachtssterne Gwatt-Zentrum, Gwatt

BRAUCHTUM · MARKT
29.11.–05.12. 13:30–16:30
30.11. 12:00–16:00 Offenes Kerzenziehen Ref. Kirchgemeindehaus, Spiez

06.12. 14:00–21:00 Chlouse-Märit Seestrasse, Spiez

06.12. 18:30–20:00 Chlouse-Abend Krankenheim, Spiez

06.12. 18:00 Chlouseabend beim Schulhaus, Faulensee

10.12. 13:30–17:30 Weihnachtsmarkt Krankenheim, Spiez

11.12. 17:00–22:00 Weihnachtsessen für Senioren in Spiez Krankenheim, Spiez

13.12. 14:00–20:00 Weihnachtsmärit in Einigen Dorfplatz, Einigen

13.12. 18:30 Saujass Cafe Wiler, Spiez

31.12. Silvester 2008 Cafe Wiler, Spiez

01.01. 10:30 Neujahrsapéro Schloss, Spiez

GASTRONOMIE · KULINARIK
01.11.–15.12. «Metzgete» im Belvédère Hotel Belvédère, Spiez

27.11.–04.01. Licht, Feuer & Flamme Gwatt-Zentrum, Gwatt

02.12. 20:00 Volkstümliche Stubete und Je-ka-mi Cafe Wiler, Spiez

07.12. 10:00–12:00 Bärgsunnezmorge mit Ländlermusik Hotel Restaurant Bärgsunne, Hondrich

11.12. 19:00 Weingeflüster mit Markus Hotel Belvédère, Spiez

29.12. Racletteabend Cafe Wiler, Spiez

     KONZERT · MUSICAL
05., 06.12. 20:00 Konzert Bagatello Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez

06.12. 18:45 Adventskonzert Männeroktett Vocalisti Kath. Kirche, Spiez

07.12. 17:00 Kirchenkonzert Jugendmusik und 
Musikverein Spiez Ref. Kirche, Spiez

VERANSTALTUNGEN
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KINO-THEATER-VIDEO-BISTRO

SPIEZ
Fam. Markus Balmer 033 650 72 72

MOVIEWORLD SPIEZ
Das aktuelle Kinoprogramm
unter www.movieworldspiez.ch

Movieworld – der Erlebnisort im
Berner Oberland

RESTAURANT MOVIEWORLD
Reichhaltige Menukarte, Salatbuffet. 
Preiswertes Tagesmenu von 11.30–13.30 Uhr

Montag–Samstag 9.00–24.00 Uhr
Sonntag 14.00–24.00 Uhr

Kinos • Videos • DVD • Bistro • Bar •
Pizzeria • Billard • Hotel • Solarium 

Geschenk-Idee. Kino-Doppelsitz mit Sekt

Inseratentarife
Abschlüsse/Rabatte: Zuschläge:
ab 6 Inseraten -20% Umschlagseite +50%
ab 12 Inseraten -25% Platzierungswünsche +20%

in Kombination mit -10% (gilt nur für Inserate)

Beihefter
Heften Sie Ihr Flugblatt, Mitteilungs- und Prospektblatt in der Heftmitte im SpiezInfo ein.
Fr. 780.– (pro Ausgabe kann nur eine Mitteilung mitgeheftet werden, deshalb bitte frühzeitig reservieren.)

Beilagen
Fr. 1’080.– inkl. Porto (bis 50 g Gewicht)

Gewerbeinfo
Fr. 290.– pro Seite

– Informativer Text ohne kommerzielle Hinweise. 
– Gestaltung durch Weber AG.

Publikationstarife Vereine
Grösse:
1/2 Seite Fr.  80.–
1/1 Seite Fr. 100.–
jede weitere Seite Fr. 160.–

– Nur Vereine mit eigenen Vereinsstatuten können zum Vereinstarif inserieren!
– Die Textmenge sollte nicht mehr als 800 Zeichen  betragen. Farbbilder erwünscht.
– Die Beiträge der Vereine werden nicht  redaktionell bearbeitet. 
– Inserate, die auf der Vereinsseite platziert sind,  werden zum normalen Inseratentarif anteilig

ver rechnet (erlaubt und gratis sind nach wie vor  allfällige Vereinssponsoren in normaler
Schriftgrösse zu  erwähnen).

– Gestaltung durch Weber AG.

Veranstaltungskalender
Gratis-Meldungen für Veranstaltungskalender ausschliesslich an: 
Spiez Tourismus, Bahnhofplatz, 3700 Spiez, Tel. 033 655 90 00, Fax 033 655 90 09
spiez@thunersee.ch

1/1 Seite
Hochformat
149x216mm

Fr. 440.–

1/2 Seite
Querformat

149x106mm

Fr. 270.– 1/2 Seite
Hochformat
72x216mm

Fr. 270.– Hochformat 
72x106mm

Fr. 180.–

Querformat 
149x51mm

Fr. 180.–

Querformat 
72x51mm

Fr. 90.–

1/4 Seite

1/4 Seite

1/8 Seite

Alle Preise exkl. 7,6% MWSt.

Preis exkl. 7,6% MWSt.

Alle Preise inkl. 7,6% MWSt.

Ihre Werbung im SpiezInfo Ihre Bauunternehmung

in
mit persönlicher Beratung

auch für Bauservice
Wanddurchbrüche
Deckendurchbrüche
Terrain-Anpassungen
Kernbohrungen
Variantenstudium 
Lösungsfindung

Industriestrasse Tel 033 655 52 52 www.LanzAG.ch



HAUSHALTGERÄTE SPIEZ

BARBEN WASCHAUTOMATEN AG

Kornmattgasse 3A w 3700 Spiez w barben.ch w info@barben.ch

033 655 66 55

barben.ch

Zufriedenheit, Vertrauen, Kompetenz


